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Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung Burkhardtsdorf 
Rathaus Burkhardtsdorf: 
 
Montag: 09.00 bis 11.30 Uhr 
Dienstag:  09.00 bis 11.30 Uhr 

13.00 bis 16.00 Uhr 
Mittwoch:           geschlossen 
Donnerstag: 09.00 bis 11.30 Uhr 

13.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag:  geschlossen 
 
Sprechzeiten des Bürgermeisters:  
nach telefonischer Vereinbarung 
im Sekretariat 
03721/2606-212 
 
Energieteam Burkhardtsdorf: 
nach telefonischer Vereinbarung 
Frau Ziems: Tel. 03721/2606-220 
 
Sprechzeiten des Bürgerpolizisten: 
* jeden 3. Dienstag im Monat im Rathaus Meinersdorf 
von 16.00 bis 18.00 Uhr 
* jeden 4. Dienstag im Monat im Gemeinschaftszentrum 
Kemtau von 16.00 bis 18.00 Uhr 
* jeden 2. Donnerstag im Monat im Rathaus 
Burkhardtsdorf, von 16.00 bis 18.00 Uhr 
Tel.-Nr.: Herr Winkelmann: 0172/3565870 
 
 
 
 
 
AKTUELLES TELEFONVERZEICHNIS 
der Ämter der Verwaltungsgemeinschaft 
Auerbach - Burkhardtsdorf - Gornsdorf 
 
Bürgermeister: Herr Probst  03721/2606-212 
 
Verwaltungsmanagement: 
Herr Richter   03721/2606-215 
 
Sekretariate: 
Auerbach Frau Karosseit  03721/2606-112 
Burkhardtsdorf Frau Hinkel  03721/2606-212 
Gornsdorf Frau Arnold   03721/2606-912 
 
Bürgerbüro: 
(Pass- und Meldeamt, Ordnungs- ,Verkehrs- und Polizei-
recht, Gewerbeamt, Soziales, Standesamt, Baumfällungen, 
Fundbüro) 
* Amtsleiterin: Frau Hock  03721/2606-231 
* Frau Lindner    03721/2606-236/233 
* Frau Richter    03721/2606-219 
* Frau Clauß / Gornsdorf   03721/2606-936 
* Frau Gahler / Auerbach   03721/2606-131 

(Kitas, Schulen, Wahlen, Zwönitztalkurier) 
* Frau Hirsch      03721/2606-229 
* Frau Böttger     03721/2606-251 
* Herr Sehm      03721/2606-222 
(Poststelle, Telefonvermittlung) 
* Frau Reiland      03721/2606-232 
(Personalwesen) 
* Frau Teubner      03721/2606-234 
* Frau Kmuch      03721/2606-234 
(Archiv) 
* Frau Hofmeister     03721/2606-251 
 
Kämmerei: 
befindet sich im Gemeindeamt Gornsdorf 
(Grund-, Hunde-, Gewerbesteuer, Kasse, 
Buchhaltung, Vollstreckung von Forderungen) 
* Kämmerin: Frau Hofmann    03721/2606-913 
* Frau Gerber      03721/2606-917 
* Frau Kunz      03721/2606-940 
* Frau Ehrhardt      03721/2606-926 
* Frau Maier      03721/2606-927 
* Frau Lange      03721/2606-928 
* Frau Liebhaber     03721/2606-914 
* Herr Williger      03721/2606-916 
 
Bauamt: 
(private und öffentliche Bauvorhaben, Bebauungspläne, 
Erschließung Bauland, Liegenschaften, Grundstücksver-
waltung, Fördermittelbeschaffung, Gewässerunterhaltung, 
Kommunalversicherung 
* Amtsleiter: Herr Berndt    03721/2606-213 
* Frau Ziems      03721/2606-220 
* Frau Hähnel      03721/2606-226 
* Frau Günther      03721/2606-209 
* Frau Uhlmann      03721/2606-120 
* Frau Gromann      03721/2606-127 
 
Öffnungszeiten Bürgerbüros: 
Montag: 
09.00 bis 11.30 Uhr in Auerbach, Burkhardtsdorf, 

        Gornsdorf 
Dienstag: 
09.00 bis 11.30 Uhr in Auerbach, Burkhardtsdorf, 

        Gornsdorf 
13.00 bis 16.00 Uhr in Auerbach, Burkhardtsdorf 

        Gornsdorf 
16.00 bis 18.00 Uhr in Auerbach, Gornsdorf 
 
Mittwoch: geschlossen 
Donnerstag: 
09.00 bis 11.30 Uhr in Auerbach, Burkhardtsdorf, 

        Gornsdorf 
13.00 bis 16.00 Uhr in Auerbach, Burkhardtsdorf, 

        Gornsdorf 
16.00 bis 18.00 Uhr in Burkhardtsdorf 
Freitag: 
09.00 bis 11.30 Uhr in Auerbach, Gornsdorf 
 
Samstag: 
jeden 1. und 3. Samstag im Monat, 
09.00 bis 11.00 Uhr in Burkhardtsdorf 
jeden 2. Samstag im Monat, 
09.00 bis 11.00 Uhr in Gornsdorf 
jeden 4. Samstag im Monat, 
09.00 bis 11.00 Uhr in Auerbach 

 
Gemeindeinformationen
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Sprechzeiten der Ortsvorsteher der Gemeinde 
Burkhardtsdorf 
 
Ortschaft Burkhardtsdorf – Frau Ina Reichel 
jeden 1. Donnerstag im Monat von 16:00 – 18:00 Uhr im 
Rathaus Burkhardtsdorf 
 
Ortschaft Kemtau - Herr Johannes Weißbach 
jeden 1. Dienstag im Monat von 16:00 – 18:00 Uhr im 
Gemeinschaftszentrum, Zwönitztalstraße 12 
Erdgeschoss (Eingang von Zwönitztalstraße aus) 
 
Ortschaft Meinersdorf- Frau Christine Radke 
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat Sprechzeit 
von 17:00-18:00 Uhr und nach Vereinbarung. 
 
 
Bekanntmachung über die Auslegung der Planun-
terlagen im Planfeststellungsverfahren 
„Hochwasserschutzmaßnahmen an der Zwönitz in 
Burkhardtsdorf“ 
 
I. 
Die Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen, 
Betrieb Freiberger Mulde/Zschopau, plant die Umsetzung 
von Hochwasserschutzmaßnahmen am Fließgewässer der 
Zwönitz zum Schutz der Gemeinde Burkhardtsdorf. 
 
Burkhardtsdorf soll zukünftig vor einem Hochwasserereig-
nis mit einer Wiederkehrwahrscheinlichkeit von 25 Jahren 
geschützt werden. Die Maßnahmen erstrecken sich von der 
Straßenbrücke Becherstraße, Fluss-km 16+149, bis zum 
Dorfweg am Ortsausgang Richtung Meinersdorf, Fluss-km 
19+370. Gegenstand des Vorhabens ist zum überwiegen-
den Teil der Ersatzneubau vorhandener Trockenmauern. 
Geplant sind außerdem der Neubau von Hochwasser-
schutzanlagen, die Erhöhung vorhandener Mauern sowie 
Geländeregulierungen. 
 
Die Planung, einschließlich der landschaftspflegerischen 
Kompensationsmaßnahmen, erstreckt sich auf die Gemar-
kungen Burkhardtsdorf, Meinersdorf und Gornsdorf. 
 
II. 
Für das Vorhaben wird ein Planfeststellungsverfahren nach 
§ 68 Abs. 1 des Gesetzes zur Ordnung des Wasserhaushalts 
(Wasserhaushaltsgesetz - WHG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 31. Juli 2009 (BGBl I S. 2585), zuletzt 
geändert durch Artikel 12 des Gesetzes vom 11. August 
2010 (BGBl. I S. 1163), und § 80 des Sächsischen Wasser-
gesetzes (SächsWG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 18. Oktober 2004 (SächsGVBl. S. 482), zuletzt geän-
dert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 23. September 2010 
(SächsGVBl. S. 270) in Verbindung mit den §§ 72 ff. des 
Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVfG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 23. Januar 2003 (BGBl. I S. 
102), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
14. August 2009 (BGBl. I S. 2827), durchgeführt.  
 
Träger des Vorhabens ist die Landestalsperrenverwaltung 
des Freistaates Sachsen, Betrieb Freiberger Mul-
de/Zschopau, Rauenstein 6A, 09514 Lengefeld. 
 

Anhörungs-, Beteiligungs- und Planfeststellungsbehörde ist 
die Landesdirektion Chemnitz als obere Wasserbehörde.  
III. 
Eine Verpflichtung zur Durchführung einer Umweltver-
träglichkeitsprüfung besteht für dieses Vorhaben nicht. 
Aufgrund überschlägiger Prüfung sind keine erheblich 
nachteiligen Umweltauswirkungen durch das o.g. Vorha-
ben zu erwarten, vgl. § 3c Satz 1 des Gesetzes zur Um-
weltverträglichkeitsprüfung (UVPG a.F.) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 25. Juni 2005 (BGBl I S. 1757, 
2797), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
11. August 2009 (BGBl. I S. 2723), in Verbindung mit § 3 
Abs. 1 Nr. 2 des Gesetzes über die Umweltverträglich-
keitsprüfung im Freistaat Sachsen (SächsUVPG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 9. Juli 2007 
(SächsGVBl. S. 349), zuletzt geändert durch Artikel 2 
Absatz 6 des Gesetzes vom 19. Mai 2010 (SächsGVBl. S. 
142, 143). Dies ist mit Bescheid vom 12. August 2009 
festgestellt worden. Aufgrund der Überleitungsvorschrift 
des § 25 Abs. 12 Satz 2 des Gesetzes über die Umweltver-
träglichkeitsprüfung (UVPG n.F.) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 24. Februar 2010, zuletzt geändert 
durch Artikel 11 des Gesetzes vom 11. August 2010 
(BGBl. I S. 1163), wird dieses Verfahren nach der bis zum 
1. März 2010 geltenden Fassung (UVPG a.F.) beendet. Die 
Entbehrlichkeit einer Umweltverträglichkeitsprüfung wur-
de durch die Landesdirektion Chemnitz im sächsischen 
Amtsblatt bekannt gegeben. 
 
Die Entscheidung über Zulässigkeit oder Ablehnung des 
Vorhabens ergeht nach Durchführung des Planfeststel-
lungsverfahrens mit einem Planfeststellungs- bzw. Versa-
gungsbeschluss. 
 
IV. 
Der Plan (Zeichnungen und Erläuterungen) liegt in der Zeit  
 
vom 7. Februar 2011 bis zum 7. März 2011  
 
in der Gemeindeverwaltung Burkhardtsdorf – 1. Oberge-
schoss Bauamt - Am Markt 8, 09235 Burkhardtsdorf 
 
während der Dienststunden  
 
Montag   von 9:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis  

15:30 Uhr 
Dienstag  von 9:00 bis 11:30 Uhr und  

13:00 bis 16:00 Uhr 
Mittwoch  von 9:00 bis 11:30 Uhr und  

13:00 bis 15:30 Uhr 
Donnerstag  von 9:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis  

18:00 Uhr 
Freitag  geschlossen 
 
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 
 
Jeweils donnerstags von 16:00 bis 18:00 Uhr wird in der 
Gemeindeverwaltung Burkhardtsdorf ein Vertreter der 
Vorhabenträgerin für Fragen ausschließlich zum Umgang 
mit den Planunterlagen zur Verfügung stehen. 
 
Zusätzlich liegt die Planunterlage in der Gemeinde Gorns-
dorf, Hauptstraße 83, 09390 Gornsdorf öffentlich aus. Die 
Auslegung in Gornsdorf wird in der Gemeinde Gornsdorf 
ebenfalls ortsüblich bekannt gemacht. 
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V. 
1. Einwendungen gegen das Vorhaben sind bis spätestens 
zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist, also bis 
spätestens bis zum 21. März 2011 (maßgeblich ist der Tag 
des Eingangs der Einwendung, nicht das Datum des Post-
stempels) bei der Landesdirektion Chemnitz, Altchemnit-
zer Straße 41, 09120 Chemnitz, oder bei vorstehend ge-
nannten Städten und Gemeinden, in denen die Planunterla-
gen zur Einsicht ausliegen, schriftlich oder zur Nieder-
schrift zu erheben. Dabei reicht es aus, die Einwendungen 
nur bei einer Stelle zu erheben. 
 
Die Einwendungen müssen Namen und Anschrift des Ein-
wenders enthalten sowie den geltend gemachten Belang 
und das Maß seiner Beeinträchtigung erkennen lassen. 
Bei Eigentumsbeeinträchtigungen sind möglichst die Flur-
stücknummern und Gemarkungen der betroffenen 
Grundstücke anzugeben.  
 
Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Un-
terschriftslisten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter 
gleichlautender Texte eingereicht werden (gleichförmige 
Eingaben), ist auf jeder mit einer Unterschrift versehenen 
Seite eine Person mit Namen, Beruf und Anschrift als 
Vertreter der übrigen Unterzeichner zu bezeichnen. Ande-
renfalls können diese Einwendungen unberücksichtigt 
bleiben (§ 17 VwVfG). 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass keine Eingangsbestäti-
gung erfolgt. 
 
2. Nach Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwen-
dungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privat-
rechtlichen Titeln beruhen (§ 73 Abs. 4 Satz 3 VwVfG).  
Einwendungen wegen nachteiliger Wirkung der Benutzung 
können später nur nach § 14 Abs. 6 WHG geltend gemacht 
werden (§ 128 Nr. 3 SächsWG). 
 
3. Rechtzeitig erhobene Einwendungen können in einem 
Termin erörtert werden, der gegebenenfalls noch ortsüblich 
bekannt gemacht wird. Der Erörterungstermin ist nicht 
öffentlich. 
 
Diejenigen, die fristgerecht Einwendungen erhoben haben, 
bzw. bei gleichförmigen Eingaben der Vertreter, werden 
von dem Termin gesondert benachrichtigt. Sind mehr als 
50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so können die Be-
nachrichtigungen durch öffentliche Bekanntmachung er-
setzt werden. Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem 
Erörterungstermin kann auch ohne ihn verhandelt werden. 
 
4. Das Anhörungsverfahren ist mit Abschluss des Erörte-
rungstermins beendet. 
 
5. Über die Einwendungen wird nach Abschluss des Anhö-
rungsverfahrens durch die Planfeststellungsbehörde ent-
schieden (Planfeststellungs- oder Versagungsbeschluss).  
Die Zustellung der Entscheidung an die Einwender kann 
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, wenn 
mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind. 
 
6. Kosten, die durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, 
für die Erhebung von Einwendungen und das Vorbringen 
von Äußerungen, die Teilnahme am Erörterungstermin 
oder Vertreterbestellung entstehen, werden nicht erstattet. 

7. Es wird darauf hingewiesen, dass auch Flurstücke, die 
nicht im Bereich des Vorhabens gelegen sind, durch die 
Baumaßnahme betroffen sein können (Flächen für Kom-
pensationsmaßnahmen der landschaftspflegerischen Be-
gleitplanung).  
 
 
 
Öffentliche Bekanntmachung der Satzung der 
Gemeinde Burkhardtsdorf  
über den Bebauungsplan „An den Hofwiesen“ 
 
Der vom Gemeinderat der Gemeinde Burkhardtsdorf in 
seiner Sitzung am 18.09.2000 beschlossene Bebauungsplan 
„An den Hofwiesen“, bestehend aus der Planzeichnung mit 
den textlichen Festsetzungen in der Fassung vom 
19.06.2000 und der Begründung in der Fassung vom 
19.06.2000 wurde mit Bescheid vom 30.11.2000,  AZ.:51-
2511.20/00.011/8805 von der höheren Verwaltungsbehör-
de genehmigt und öffentlich bekannt gemacht. 
 
Die Ergänzung der Kennzeichnung der Überschwem-
mungsgebiete gemäß § 100 Abs. 7 Sächsisches Wasserge-
setz wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Mit der Bekanntmachung tritt die ergänzte Fassung des 
Bebauungsplanes „An den Hofwiesen“ in Kraft. 
Alle Interessierten können den ergänzten Bebauungsplan 
vom 31.01.2011 bis 14.02,2011 in der Gemeindeverwal-
tung Burkhardtsdorf, OG, Bauamt,  während der nachfol-
gend genannten Dienstzeiten 
 
Montag:  09:00 Uhr bis 11:30 Uhr  
Dienstag:  09:00 Uhr bis 11:30 Uhr 13:00 Uhr bis  

16:00 Uhr  
Mittwoch:  geschlossen  
Donnerstag:  09:00 Uhr bis 11:30 Uhr 13:00 Uhr bis  

18:00 Uhr 
Freitag:  09:00 Uhr bis 11:30 Uhr 
 
einsehen und über den Inhalt Auskunft erhalten. 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie 
Abs. 4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung et-
waiger Entschädigungsansprüche und über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 
 
Nach § 215 Abs. 1 BauGB werden eine nach §214 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter 
Berücksichtigung des §214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungsplans und nach  
§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verlet-
zung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden 
sind. 
 
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen (SächsGemO) gelten Satzungen, die 
unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften  
Zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen.  
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Dies gilt nicht, wenn die Ausfertigung der Satzung nicht 
oder fehlerhaft erfolgt ist,  
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind,  
der Bürgermeister dem Beschluss nach §52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,  
vor Ablauf der Jahresfrist  
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
hat oder  
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift 
gegenüber der Gemeinde Burkhardtsdorf unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht worden ist.  
 
Ist eine Verletzung nach den Nummern 3 oder 4 geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 
4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.  
 
 
 
Öffentliche Stellenausschreibung der Gemeinde 
Burkhardtsdorf 
 
In der Gemeinde Burkhardtsdorf ist im Servicebetrieb der 
Gemeinde Burkhardtsdorf / Bereich Bauhof 
zum 01.06.2011 eine Stelle einer / eines teilzeitbeschäftig-
ten Mitarbeiterin / Mitarbeiters befristet für 2 Jahre zu 
besetzen. 
 
Zum Tätigkeitsprofil der angebotenen  Stelle gehören Ar-
beiten im Bereich Grünpflege, Straßen- und Wegeunterhal-
tung, Winterdienst sowie Vorbereitung von Veranstaltun-
gen. 
 
Das gewünschte Anforderungsprofil für die zu vergebende 
Stelle stellt sich wie folgt dar: 
 

- Berufserfahrung im Bereich des genannten Tätig-
keitsprofils 

- Führerschein  der Klasse C (LKW mit Anhänger) 
- Berechtigung zum Schweißen 
- Mitarbeit im Bereich der Freiwilligen Feuerweh-

ren der Gemeinde Burkhardtsdorf (auch nachträg-
lich möglich) 

 
Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD. 
 
Bewerbungen sind bis zum 01.04.2011 erbeten an: 
 
Gemeindeverwaltung  Burkhardtsdorf 
Am Markt 8 
09235 Burkhardtsdorf 
 
 
 
Bürgerinformation 
 
Auszug aus einem Informationsschreiben des Sächsi-
schen Städte- und Gemeindetages vom 04.01.2011 
„BMELV (Bundesministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft und Verbraucherschutz) warnt vor falschen 
Rechnungen an Betriebe 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Betrüger versenden derzeit im Namen der Bundesanstalt 
für Landwirtschaft und Ernährung (BLE) fiktive Beitrags-
bescheide für einen „Klimawandel-Entschädigungsfonds“ 
(KLEF). Nach den uns vorliegenden Informationen soll 
bereits ein Landwirt in Sachsen einen solchen „Bescheid“ 
erhalten haben. 
 
Nach einer Pressemitteilung des Bundesagrarministeriums 
handelt es sich um gefälschte Rechnungen, die derzeit an 
landwirtschaftliche Betriebe in Deutschland verschickt 
werden.  
Der genannte Klimawandelentschädigungsfonds ist eine 
Erfindung. Er existiert ebenso wenig wie die Berliner Post-
adresse des angeblichen Absenders.  
 
Das Bundesagrarministerium und die BLE raten betroffe-
nen Betrieben und Landwirten nicht auf dieses Schreiben 
zu reagieren und keinesfalls Geld zu überweisen. Wer der 
Urheber der falschen Rechnung ist, die offenbar in betrüge-
rischer Absicht erstellt worden sind, wird derzeit versucht 
zu ermitteln. Die BLE hat Strafanzeige erstattet. 
 
Die Schreiben mit dem Titel „Ihre Beitragszahlung KLEF“ 
sind offenbar gezielt an Empfänger von EU- Agrarzahlun-
gen gerichtet. Für die fingierte Zahlungsaufforderung wur-
de rechtswidrig das Logo der Bundesanstalt für Landwirt-
schaft und Ernährung verwendet. Dem Schreiben liegt 
zudem ein entsprechender Überweisungsträger bei. 
Die darauf angegebene Bankverbindung ist ebenso falsch 
wie der  übrige Inhalt des Schreibens. 
 
Wir bitten unbedingt um entsprechende Kenntnisnahme...„ 
 
 
 
Der neue Personalausweis 
 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
 
seit dem 01.11.2010 gibt es den neuen Personalausweis im 
Scheckkartenformat. 
Er ist genauso groß wie viele andere Karten, die Sie bereits 
aus dem Alltag kennen, wie zum Beispiel Kreditkarten 
oder der Kartenführerschein. 
Wie schon der bisherige Ausweis enthält auch das neue 
Dokument zahlreiche Sicherheitsmerkmale, die die Fäl-
schungssicherheit auf einem sehr hohen Niveau gewähr-
leisten. 
Der „Neue“ schafft die Voraussetzungen für sicheres Onli-
ne-Ausweisen und die sichere Kommunikation zwischen 
Bürgerinnen und Bürger, Verwaltung und Unternehmen – 
nun auch im Internet.  
 
Wie bisher beantragen die Bürgerinnen und Bürger ihren 
Personalausweis, indem sie bei der örtlich zuständigen 
Personalausweisbehörde (Einwohnermeldeamt) persönlich 
erscheinen. Die zeitlichen Abläufe der Antragstellung und 
der Aushändigung des neuen Personalausweises sind um-
fangreicher geworden und nehmen mehr Zeit in Anspruch. 
Das Personalausweisgesetz sieht vor, dass nur deutschen 
Staatsangehörigen ein Dokument ausgestellt wird. So muss 
die Erklärung zur deutschen Staatsangehörigkeit (entspre-
chend Formblatt) abgegeben werden. Außerdem ist die 
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Erklärung zur Aufnahme von Fingerabdrücken (entspre-
chend Formblatt) nötig. Die Bürgerinnen und Bürger 
bestimmen selbst, ob sie ihre Fingerabdrücke im Chip ihres 
Personalausweises speichern lassen möchten. 
Zusätzlich ist eine Erklärung zur Übergabe von Informati-
onsmaterial zur Online-Ausweisfunktion des Personalaus-
weises abzugeben. Nach Abgabe dieser Erklärungen er-
folgt die Beantragung des Personalausweises. Eine mündli-
che Information zur Online-Ausweisfunktion schließt sich 
an. 
Auch bei Ausweisaushändigung ergeben sich mehrere neue 
Arbeitschritte mit einen höheren Zeitaufwand: 
 
- Schriftliche Erklärung zum Erhalt des Briefes mit PIN, 
PUK und Sperrkennwort 
- Schriftliche Erklärung ob die Antragstelle-
rin/Antragsteller die Online-Ausweisfunktion nutzen will, 
- Prüfung des Sperrkennworts im Register 
- Bei Ablehnung der Online-Ausweisfunktion: Ausschalten 
dieser und Dokumentation im Personalausweisregister oder 
Ändern der „Transport-PIN“ (siehe PIN-Brief) in die indi-
viduelle PIN, 
- Visualisierung der im Chip gespeicherten Daten auf 
Wunsch der Bürgerinnen und Bürger. 
 
Um stets eine korrekte Beratung bzw. Antragstel-
lung/Aushändigung Personalausweis zu erreichen, kann es 
in den Bürgerbüros/Einwohnermeldeämter in der Verwal-
tungsgemeinschaft Auerbach-Burkhardtsdorf-Gornsdorf zu 
einzelnen Wartezeiten kommen. Wir bitten die Bürgerin-
nen und Bürger diesbezüglich um Verständnis. 
 
Der neue Ausweis macht es möglich, künftig über das 
Internet einfacher und komfortabler als bisher einzukaufen, 
Versicherungen abzuschließen, Musik auf Ihren Computer 
zu laden und teilweise sogar „Behördengänge“ zu erledi-
gen. Der technische Fortschritt hat wesentlich dazu beige-
tragen, dass sich viele Dinge des täglichen Lebens ins 
Internet verlagert haben oder durch digitale Programme 
ergänzt oder ersetzt wurden. Dieser Trend hin zur Nutzung 
des Internets wird sich weiter verstärken. 
 
 
 
Schneeberäumung in den Kommunen 
 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
sehr geehrte Grundstückseigentümer, 
 
anlässlich der Wintersaison und der damit verbundenen 
notwendigen Schneeräumung von privaten Grundstücken 
sowie von öffentlichen Verkehrsflächen möchten wir Sie 
im Auftrag der Unteren Wasserbehörde des Landratsamtes 
Erzgebirgskreis zur Schneeberäumung informieren. 
 
Das Einbringen von Räumschnee in oberirdische Gewässer 
sowie die Ablagerung in den Uferbereichen ist grundsätz-
lich    n i c h t    gestattet.  
Im Gewässer kommt es zu einer verstärkten Bildung von 
gefährlichem Eisbrei. Hierdurch kann es zum Einen zu 
Gewässerverunreinigungen und/oder zum Anderen zu 
gefährlichen Eisbildungen, Stauungen und Eisversetzun-
gen, verbunden mit einer erhöhten Hochwassergefahr so-

wie einer Gefährdung von Bauwerken (z. B. Durchlässen, 
Brücken, Wehranlagen etc.) kommen. 
Wir möchten darauf hinweisen, dass das Einbringen von 
Räumschnee in fester und flüssiger Form nicht unter den 
erlaubnisfreien Gemeingebrauch nach § 25 Wasserhaus-
haltsgesetz (WHG) und auch nicht unter den Eigentümer- 
und Anliegergebrauch im Sinne von § 26 WHG i. V. m. § 
34 Sächsisches Wassergesetz (SächsWG) fällt. 
 
 
 
Zum Baugeschehen in der Gemeinde  
Stand 12.01.2011  

 
Der Abbruch der ehem. Nadelfabrik einschließlich 
Kontorgebäude, Untere Hauptstraße 5/6  
soll in den Monaten März bis Mai 2011 realisiert werden. 
Dazu wird eine öffentliche Ausschreibung durchgeführt. 
Anträge auf Teilnahme für dieses Vorhaben sind bis zum 
04.02.2011 um 12:00 Uhr im Bauamt der Gemeinde Burk-
hardtsdorf einzureichen. Die Submission findet am 
21.02.2011 um 9:00 Uhr statt. Das Architekturbüro Kerstin 
Bochmann, Adelsbergstraße 310, 09127 Chemnitz prüft 
die eingegangenen Angebote und begleitet die Durchfüh-
rung der Maßnahme. 
Zunächst ist als Nachnutzung des Grundstücks eine Grün-
fläche vorgesehen. Dieses Projekt wird aus Mitteln der 
Europäischen Union und der Gemeinde Burkhardtsdorf 
finanziert.  
 
 
 
 
 

Wir möchten die Nachbarn der Unteren Hauptstraße 5/6 
bereits heute um Ihr Verständnis bitten, da es bei Ab-
bruchmaßnahmen trotz entsprechender Vorkehrungen 
immer zur Staub- und Lärmentwicklung kommt. 
 

ehem. Nadelfabrik einschließlich Kontorgebäude  
 
Da für das Grundstück keine direkte Anfahrtsmöglichkeit 
besteht, wurde vom Verkehrsamt des Landratsamtes Erz-
gebirgskreis bereits die Umleitung der B 180 über die  
Uferstraße während der Abbrucharbeiten bestätigt.  
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Abbruch Altes Gericht, Am Markt 6  
 
Nach erfolgter beschränkter Ausschreibung erhielt die 
Firma Findeklee Baugesellschaft mbH, Alte Poststraße 15, 
09235 Burkhardtsdorf den Auftrag zum Abbruch des Alten 
Gerichts, Am Markt 6 direkt neben dem Rathaus. Geför-
dert wird dieses Vorhaben durch das Bund-Länder-
Programm Städtebauliche Sanierungs- und Entwicklungs-
maßnahmen „Neue Ortsmitte Burkhardtsdorf“. Die Ab-
bruchkosten betragen rund 57.000 €. Ende Januar 2011 soll 
die Baumaßnahme abgeschlossen sein. Zukünftig soll an 
diesem Platz die neue Grundschule Burkhardtsdorf entste-
hen. 

Baustelle Altes Gericht, Am Markt 6 
 
 
 
Umbau und Erweiterung Evangelische Mittelschule 
Burkhardtsdorf, Haus 1 (Lessingschule) - BA 5 
 
Trotz schwieriger Witterungsbedingungen gehen die Ar-
beiten an der Lessingschule weiter, um für unsere Schüler 
wieder normale Schulbedingungen zu gewährleisten. Im 
aktuellen Bauabschnitt entstehen unter anderem neue Sani-
täranlagen und der Aufzug wird eingebaut. Damit wird 
auch dieses Schulgebäude barrierefrei. Gleichzeitig wird 
der 2. Fluchtweg fertiggestellt. Für die Putzarbeiten, Natur-
steinarbeiten und Trockenbauarbeiten wurden die Aufträge 
im Technischen Ausschuss vergeben. Im Sommer schließt 
der 5. Bauabschnitt mit der Herrichtung der Außenanlagen 
ab. 

Lessingschule 
 

Rückblick auf die Advents- und Weihnachtszeit 
2010 in unserer Gemeinde
 
Neben den vielen privaten und Vereinsweihnachtsfeiern 
fanden auch 2010 wieder traditionell die Veranstaltungen 
der Gemeinde Burkhardtsdorf in Zusammenarbeit mit 
ortsansässigen Vereinen und der Walter- Linke- Sozialstif-
tung statt. 
Eingeleitet wurde die Veranstaltungsreihe mit dem  
„Pyramiedenanschieben“ am 28.11.2010. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es folgte das „1. Kalendertürchen“ des großen Gemeinde-
adventskalenders am 01.12.2010. 

Den Abschluss der weihnachtlichen Veranstaltungen bilde-
te das Weihnachtsliedersingen „Euch zur Freude“ am 
18.12.2010. 
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Die überaus große Besucherzahl an allen drei Veranstal-
tungstagen hat gezeigt, dass die Veranstaltungen bei Jung 
und Alt beliebt und auch über die Ortsgrenzen hinaus be-
kannt sind. 
 

Auf diesem Weg möchten wir allen Danke sagen, die 
an der Vorbereitung und Durchführung beteiligt waren. 
Ohne eine so gute und vor allem auch ehrenamtliche Zu-
sammenarbeit der vielen fleißigen Hände, wären die Ver-
anstaltungen nicht durchführbar. 
 
Für das Jahr 2011 hoffen wir wieder auf eine so gute Zu-
sammenarbeit. 
 
 
Gemeindeverwaltung Burkhardtsdorf 
Walter- Linke- Sozialstiftung 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Samstag, 12.02.2011 
Tischtennis Punktspiele  ab 13:00 Uhr 
 
Samstag, 26.02.2011 
Fasching für Junggebliebene Einlass 14:00 Uhr  
    Beginn 14:30 Uhr 
 
Faschingsveranstaltung  Einlass 18:30 Uhr 
    Beginn 19:30 Uhr 
Sonntag, 27.02.2011 
Kinderfasching   Einlass 14:00 Uhr
    Beginn 15:00 Uhr 

7. Oldienacht am 12.03.2011 
Einlass: 19.00 Uhr  
Beginn: 20.00 Uhr 
 

Es gibt Songs, die einfach nicht älter werden, 
höchstens reifer 

Mit den Bands: 
„Coco-Band“ – With the Licence to Party! 
Präsentieren unsterbliche Welthits und kultige Partykracher 
aus den letzten Jahrzehnten, verbunden mit einen unver-
wechselbaren Sound von COCO und der unbändigen Freu-
de der Musiker am Performen. 
 
„Beat-Club Leipzig“ – Seit über 20 Jahren – Die Oldie-
band Nr. 1 aus Sachsen - Die Legende lebt! 
Nicht ohne Grund hat sich die Leipziger Band den Namen 
BEAT- Club gegeben. Seit 1987 lassen diese Musiker bei 
ihren mitreißenden Live-Auftritten die Zeiten der legendä-
ren Radio Bremen Sendung BEAT- Club wieder auferste-
hen. Eine Faszination zeitlos moderner Musik. 
 
„Nightfever“ – Die Kultband... – einfach einzigartig 
Wer kennt sie nicht , die Zeit der Disko-Musik sowie des 
Glamrock. Die Megahits der Siebziger und Achtziger Jah-
re, vorgetragen in kultigen Outfits, werden zu einem musi-
kalischen Musikerlebnis. Kaum eine RSA- Party findet 
ohne dieser Band statt. 
 
Eintrittskarten sind ab sofort im Vorverkauf erhältlich 
Preis: 13.50 EUR 
Vorverkaufsstellen: 
- Bürgerbüro des Rathauses Burkhardtsdorf, Am Markt 8 
- Bürgerbüro im Rathaus Gornsdorf sowie im Rathaus  
   Auerbach 
- Haushaltwaren E. Walther, Untere Hauptstraße 26,  
  Burkhardtsdorf 
- Reisebüro Cook.Reise.Punkt., Am Markt 14,  
  Burkhardtsdorf 
- Tab Werbeagentur GbR, Canzlerstraße 17,  
  Burkhardtsdorf 
- Erzgebirgsbad Thalheim, Stadtbadstraße 14, Thalheim 
 
Restkarten am Veranstaltungstag an der Abendkasse in der 
Zwönitztalhalle zum Preis von 16,50 €. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere EMB  
 
Langsam erregt unsere Schule „weltweites Interesse“.  
Am Freitag, dem 7.1.2011, besuchte uns Prof. Andres 
Andrade aus Ecuador. Wie lernen Kinder in Deutschland? 
Welche auch technischen Möglichkeiten haben sie dazu? 
Da war er bei uns an der richtigen Adresse. Ingo Lebedies, 
Mitglied des Schulvorstandes und verantwortlich für die 
Ausgestaltung der Schule, führte ihn durch unsere Häuser. 
Besonders staunte Sr. Andrade über die mit Activboards 
ausgestatteten neuen Räume. Dieses Vorhaben wurde aus 

Kinder- und Jugendeinrichtungen 

Zwönitztalhalle Burkhardtsdorf
Evangelische Mittelschule  

Burkhardtsdorf 
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Mitteln des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung 
(EFRE) und des Freistaates Sachsen gefördert. „Da muss 
Lehren und Lernen unheimlich Spaß machen. Solche Be-
dingungen gibt es nicht einmal an unseren Hochschulen“, 
meinte unser Gast. 

Activboard im Zimmer 10 der Kurt-Richter-Schule 
 
Und Sie, liebe Leser, können unsere Schule auch zum  

„Tag der Offenen Tür“ 
am Samstag, dem 29. Januar 2011, 10 Uhr bis 13Uhr, 
kennen lernen.  
 
Von Interesse für die Viert-Klässler und ihre Eltern ist es 
auch, dass unsere Evangelische Mittelschule  

vom 4.03. bis 11.03.2011 täglich bis 18.00 Uhr 
nach vorheriger Anmeldung (03721 23212) die Kinder für 
die neuen Klassen 5 aufnimmt. 
 
 
 
 
 
 
Drei Haselnüsse für Aschenbrödel und viele 
Weihnachtsmänner für die Burkhardtsdorfer 
Grundschüler  
(Klasse 4 der Grundschule Burkhardtsdorf und Frau Meiner) 
 
Am Nachmittag des 7.12.2010 versammelten sich die 
Grundschulkinder zur Fahrt ins Winterstein-Theater nach 
Annaberg. Alle freuten sich auf das Musical „Drei Hasel-
nüsse für Aschenbrödel“, das wir an diesem Tag ansehen 
wollten. Nach einer mitreißenden Vorstellung ging es per 
Bus auf die Heimreise. Doch seltsam: An der „Besen-
schänke“ wurden die Busse langsamer, hielten sogar ganz. 
Hatten sie eine Panne? Nein, die Antwort war viel schöner: 
Etliche Weihnachtsmänner stiegen ein und verteilten an 
alle Kinder und auch an die Erwachsenen kleine Geschen-
ke. Das war eine gelungene Überraschung, für die wir uns 
bei den Burkhardtsdorfer Weihnachtsmännern und deren 
„Sponsoren“ recht herzlich bedanken möchten. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hallo, wir leuchten ! 
(Die Schüler der Klasse 1 der Grundschule Burkhardtsdorf) 
 
Am 15. November war es endlich soweit! Alle 22 Schulan-
fänger erhielten kostenlos eine ganz schicke Verkehrssi-
cherheitsweste mit Kapuze! Die Freude war riesengroß und 
es musste gleich mal ausprobiert werden, ob alles passt. 
Und seht selbst, sehen wir nicht toll aus? 
 

Und das Beste ist, dass wir damit auch morgens auf dem 
Schulweg richtig gut gesehen werden, denn die Leucht-
streifen auf den Westen lassen uns wie kleine Glühwürm-
chen aussehen. Jeder Schüler unserer Klasse trägt seit die-
ser Zeit an dunklen Wintertagen stolz seine neue Weste 
und kommt so sicher in die Schule. Vielen Dank an alle, 
die diese gute Idee hatten! 
 
 
 
 
 
 
Die „Löwenzähnchen“ und die „Mühlbergzwerge“ 
sagen herzlich Dankeschön !__________________ 
(Leiterin Petra Langer) 
 
Um schon die Kleinsten hinsichtlich der Gefahren im Stra-
ßenverkehr zu schützen und zu sensibilisieren, hat die 
Firma: Sport  & Freizeit GmbH aus Ammerbruch die  
Aktion „Verkehrssicherer Heimweg“ ins Leben gerufen. 
Die Themen Verkehrserziehung und Gesundheitsförderung 
für Kinder sind schon seit Jahren ein wachsendes Problem 
in unserer Gesellschaft. Die S&F Sport & Freizeit GmbH 
will Kindern mit seinen Produkten wieder mehr Sicherheit 
im Straßenverkehr geben und gleichzeitig die Freude am 
Spielen und Bewegen mit tollen Bewegungsspielen aufle-
ben lassen. 
Unsere beiden Kindergärten hatten im Herbst diesen Jahres 
an dieser Aktion teilgenommen.  
Die Firma Sport & Freizeit GmbH hatte sich telefonisch 
mit den örtlichen Gewerbetreibenden in Verbindung ge-
setzt und erfragt, ob diese bereit sind, für die Kinder dieser 
Einrichtungen Verkehrssicherheitssets zu sponsern. 

 
Die Resonanz  und Spendierfreudigkeit bei den ansässigen 
Firmen war groß.  
So sind Verkehrssicherheitssets im Gesamtwert von  
978 Euro und 594 Euro gesponsert worden. 
Die Sets enthalten Hüpfsäcke, Hüpfbälle, Verkehrsteppich, 
Verkehrszeichen, Polizeikelle, Verkehrsampel, Bobby Cars 

Grundschule Burkhardtsdorf 
 

Kindertagesstätten 
“Löwenzahn” / “Mühlbergzwerge” 
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für unsere Jüngsten, Rollbretter, Reifen und Soft- Bälle für 
drinnen und draußen. Eine ganz tolle Sache. Unsere Erzie-
her und Kinder finden es großartig, dass sich in der heuti-
gen, auf Sparsamkeit eingestellten Zeit noch Sponsoren 
finden, welche die Verkehrssicherheit mit unterstützen. Der 
allgemeine Zwang zum Sparen verhindert meist die Groß-
zügigkeit, welche hier jedoch in erfreulicher Weise zum 
Ausdruck kommt. 

Wir möchten uns im Namen unserer Kinder ganz herzlich 
bei folgenden Firmen bedanken: 
 
Kindertagesstätte „ Mühlbergzwerge“ 
Physiotherapie Birgit Neubert 
Malerfachbetrieb Ingo Schulz 
Ingenieurbüro Lehmann & Partner 
Physiotherapie Ulrike Jacob 
SFG Sonderfertigung Gärtner 
Dachdeckerbetrieb Brich 
Tischlerei Gerhard Hofmann & Söhne 
Augenoptik Roswitha Beuchel 
Eurofoam Deutschland GmbH Schaumstoffwerk Sachsen 
SFG Sonderfertigung Steffen Gärtner 

 
Kindertagesstätte „ Löwenzahn“ 
Landwirtschaftsbetrieb Brödner GbR 
Eurofoam Deutschland GmbH Schaumstoffwerk Sachsen 
Zimmerei Salzmann 
Trad Cons GmbH Herr Schüngel 
Bau- und Montageservice Thorandt 
Elektroinstallation Uhlig 
Baugeschäft Bucher 
 
Eine weitere Spendenaktion wurde uns durch die Firma 
SANDER Fördertechnik GmbH zuteil. Diese verzichtete, 
wie bereits im vergangenen Jahr, auf die üblichen Präsente 
und beschenkte dafür Kindertagesstätten in der Umgebung 
mit insgesamt 150 Laufrädern und 150 Fahrradhelmen. 
Unsere Kinder bestaunen schon jetzt die 5 Laufräder und 
die entsprechenden Helme und freuen sich darauf, die 
ersten Runden im Spielgarten zu drehen.   
Weitere Pakete brachte die Post in die beiden Kinderhäuser 
der Gemeinde Burkhardtsdorf. Die Firma Götz Dienstleis-
tungen für Gebäudemanagement GmbH war auch sehr 
spendabel und überraschte uns mit vielen nützlichen Din-
gen, wie schmucke Handtücher in den Farben gelb und 
blau, Geschirrtücher und unterschiedliche Besen, angefer-
tigt in der Blindenwerkstatt in Duisburg. Puppenwagen, 
Laufräder, 2 Maltafeln, Springseile und Geschicklichkeits-

trainer sind von den Kindern begeistert in Empfang ge-
nommen wurden. 
Auch ein Bollerwagen für Ausflüge in die nähere Umge-
bung, wo Waldrucksäcke, Decken und Proviant sicherlich 
Platz finden werden, war zur Freude der Kinder pünktlich 
zum Weihnachtsfest eingetroffen. 
 
 
 
 
 

 
Regenbogen-Jugendtreff  
Burkhardtsdorf 
Platz der Jugend 12 
Telefon: 23921 

Öffnungszeit:    
Montag, Dienstag, Donnerstag 14.00 – 19.00 Uhr 
Mittwoch, Freitag  15.00 – 19.00 Uhr 
  
Seniorenvormittag:  01.2.2011 und 15.2.2011 
    10.00-12.00 Uhr 
 
Krabbelgruppe:      03.2.2011, 10.2.2011, 17.2.2011 u.   
                                 24.2.2011  
                  09.30-12.30 Uhr 
  
Computerkurs 50+: 02.2.2011  und 9.2.2011 
                                (EMB Burkhardtsdorf) 
    15.15 Uhr 
 
      03.2.2011 und 10.2.2011  
                                (GS Meinersdorf) 
                      14.30 Uhr 
 
Dienstag/Donnerstag, Bastelwerkstatt Fensterbilder &  
1./3.2.2011                         Mobiles 
   Window- Color 

 
Mittwoch/Freitag, Spielnachmittag, 
2./4.2.2011  Tisch- und Kartenspiele 
 
Montag, 7.2.2011 Spielnachmittag für Mutti &  

Kind  
  
Dienstag/Donnerstag, Bastelwerkstatt: Valentinstag 
8./10.2.2011  Karten, kleine  

Geschenke 
Mittwoch/Freitag, Spielnachmittag, 
9./11.2.2011  Tisch- und Kartenspiele 
 
Winterferien 2011 vom 14.2.2011 – 25.2.2011  
Öffnungszeit 1. Ferienwoche 14.30-19.00 Uhr 
 
Montag, 14.2.2011 Muffins backen (0,50 €) 
 
Dienstag, 15.2.2011          Bilderrahmen basteln und ge- 
 
                                          staltenten (1-2 €) 
Mittwoch, 16.2.2011         Styropor-Fensterbilder mit Pail 
                                          letten (1 €) 
 
Donnerstag, 17.2.2011      Spagettinachmittag (1€) 
                                          3-D-Bilder für Karten oder Fen- 
                                          sterbilder (1 €) 

Regenbogen-Jugendtreff  
Burkhardtsdorf 
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Freitag, 18.2.2011             wii-Wettkampf 
                                           Winternacht (P12)  
                                           ab 20.00 Uhr (3 €) 
 
Öffnungszeit 2. Ferienwoche 14.00-19.00 Uhr 
 
Montag, 21.2.2011 Pizzabrote backen (1,50 €) 
 
Dienstag, 22.2.2011 Serviettentechnik (Dosen,  

Kugeln u.a.) (1-2 €) 
 

Mittwoch, 23.2.2011 Textiles Gestalten (T-Shirts,  
Taschen) (1-3 €) 
 

Donnerstag, 24.2.2011 Spagetti-Nachmittag (1 €),  
   Faschingsdeko basteln, Räume  

Schmücken 
 

Freitag, 25.2.2011 Faschingsparty für Kinder  
(16-19 Uhr) (1,50 €) 

 
Änderungen aus organisatorischen Gründen möglich! (Sie-
he Ortsaushang bzw. Handzettel) 
 
 
Spielnachmittag für Mutti  & Kind – jeden ersten Mon-
tag im Monat 
 
Angeregt von Muttis aus unserer Krabbelgruppe wollen 
wir im Regenbogen-Jugendtreff einmal im Monat einen 
Treffpunkt für Mutti und Kind schaffen, wo sich „Ehema-
lige aus der Krabbelgruppe“ aber natürlich auch alle ande-
ren interessierten Eltern mit Kindern am Nachmittag, in der 
Zeit von 15.00 bis 18.00 Uhr treffen können, um sich (viel-
leicht bei einer gemütlichen Tasse Kaffee) auszutauschen, 
zu plaudern oder gemeinsam zu spielen. 
Das erste Treffen findet am Montag, den 7.2.2011 statt.  
Nachfragen direkt im Regenbogen-Jugendtreff oder telefo-
nisch unter 23921. 
 
Kreativ-Nachmittag für Erwachsene ab März 2011 
 
Ebenfalls neu wollen wir ab März einmal pro Monat einen 
Kreativ-Nachmittag für Erwachsene in der Zeit von 16.00 
bis 19.00 Uhr anbieten. Ein genauer Termin steht noch 
nicht fest, aber Interessenten können sich schon jetzt bei 
uns im Regenbogen-Jugendtreff melden und eventuelle 
Wünsche bzw. Vorschläge äußern. Geplant sind Kreativ-
angebote wie Seidenmalerei, Textiles Gestalten, Floristik, 
Keilrahmengestaltung, Töpfern uvam.  
Genaue Informationen gibt es im nächsten Zwönitztalku-
rier bzw. telefonisch unter 23921.   
 
 
 

Regenbogentreff  Meinersdorf 
Bahnhofstraße 21 
Tel.: 22597 
 

Öffnungszeit:  Montag bis Freitag      14.00 – 18.00 Uhr 
 
 
Mittwoch, 2.2.2011 Bastelwerkstatt:  

Faschingsmasken 
 

Mittwoch, 9.2.2011 Bastelwerkstatt:  
           Faschingsdekoration 

 
Winterferien 2011 vom 14.2.2011 – 25.2.2011  
 
Das Programm für die Winterferien 2011 entnehmt Ihr 
bitte dem aktuellen Aushang im Regenbogentreff oder 
fragt telefonisch nach unter 22597. 
 
 
 
 
 
 
 
Ortschaftsrat Burkhardtsdorf 07.02.2011 
Ratssaal des Rathauses Burkhardtsdorf 
 
Ortschaftsrat Kemtau  21.02.2011 
Gemeinschaftszentrum Kemtau 
 
 
 
Abfallentsorgung in der Gemeinde  
 
OT Burkhardtsdorf 
Hausmüll/Wohnpark „Adorfer Str.: 
Di. 01.02.2011 
Di. 15.02.2011  
Hausmüll/Ortslage: 
Mi. 02.02.2011  
Mi. 16.02.2011  
Blaue Tonne: 
Do. 03.02.2011 
Do. 17.02.2011  
Gelbe Tonne: 
Fr. 11.02.2011 
Fr. 25.02.2011 
 
OT Meinersdorf 
Hausmüll + Blaue Tonne: 
Fr. 11.02.2011 
Fr. 25.02.2011  
Gelbe Tonne: 
Mo. 31.01.2011 
Mo. 14.02.2011 
Mo. 28.02.2011 
OT Kemtau und Eibenberg 
Hausmüll: 
Mi. 02.02.2011 
Mi. 16.02.2011  
Blaue Tonne:  
Do. 03.02.2011 
Do. 17.02.2011  
Gelbe Tonne: 
Fr. 11.02.2011 
Fr. 25.02.2011 
 
Wenn noch keine gelbe Tonne bei Ihnen im Haushalt vor-
handen ist, bitte melden Sie sich bei der  
Firma Kreislaufwirtschaft Grübler GmbH & Co. KG 
Gewerbegebiet 1 – 5 
09488 Thermalbad Wiesenbad / OT Wiesa 

Tel. 03733 503-0 

Termine, Termine, Termine 
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Zur Information aller Zuarbeiter für die Erstellung des 
nächsten Zwönitztalkuriers: 
 
Redaktionsschluss: 11.02.2011 
Erscheinungstag:    26.02.2011 
 
Vielen Dank für die pünktliche Abgabe  
der Artikel ! 
 
Ab dem Jahr 2011 bitten wir, alle Artikel für den 
Zwönitztalkurier nur noch in digitaler Form ab-
zugeben. 
( per E- Mail – rathaus@burkhardtsdorf.de,  
Stick oder CD- im Zimmer 3 des Rathauses Burk-
hardtsdorf) 
 
 
 
Termine der Freiwilligen Feuerwehren  
der Gemeinde_____________________ 
 
Dienste Freiwillige Feuerwehr Burkhardtsdorf 
01.02.2011 19 Uhr  Löschmittel  
15.02.2011 19 Uhr  Fahrzeugkunde 
Dienste Jugendfeuerwehr Burkhardtsdorf 
15.02.2011 13:30 –15:30 Uhr Fahrzeugkunde 
 
Dienste Freiwillige Feuerwehr Meinersdorf 
01.02.2011 19 Uhr  Schulung elektr.  

Anlagen 
Dienste Jugendfeuerwehr Meinersdorf 
26.01.2011 17 – 19 Uhr Feuerwehrsport 
09.02.2011 17 – 19 Uhr  Gerätetraining 
 
Dienste Freiwillige Feuerwehr Kemtau 
01.02.2011 19 Uhr  Erste Hilfe / Arzt 
15.02.2011 19 Uhr  Hochwassereinsatz 
Dienste Jugendfeuerwehr Kemtau 
05.02.2011  9.30 Uhr Knoten und Leinenver- 
                                                         bindungen 
26.02.2011 9.30 Uhr Gruppe Theorie  

FwDV 3 
 
Dienste Freiwillige Feuerwehr Eibenberg 

01.02.2011 19 Uhr Atemschutzausbildung  
Teil 1  

15.02.2011 19 Uhr Erste Hilfe mit  
Rettungsassistent  

Dienste Jugendfeuerwehr Eibenberg 
28.1.2011 18 Uhr  Jahreshauptversamm- 

lung in Turnhalle  
Meinersdorf 
 
 

 
 
 
 

 
Dein Leben, das zeigt flotten Schwung 
und es ist keine Frage, 
tätig sein hält Menschen jung. 
Das gilt auch für künftige Tage. 
 

Für das neue Lebensjahr wünschen wir den nachfolgend 
genannten Jubilaren alles Gute und vor allem beste 
Gesundheit!  
 
Burkhardtsdorf 
Kurty Wieland  zum 90. Geburtstag 
Ruth Scheffler  zum 92. Geburtstag  
Elfriede Winsch  zum 96. Geburtstag 
 
OT Meinersdorf 
Elsa Pfüller  zum 92. Geburtstag 
 

 
Zur Goldenen Hochzeit alles Liebe den 
Eheleuten 
Helga und Reiner Hofmann 
OT Meinersdorf 
 
 

Vor genau 50 Jahren trautet Ihr Euch ja zu sagen und weil 
Ihr glücklich und zufrieden, seid Ihr nicht allein geblieben. 
Weiterhin viel Glück, Gesundheit und ein langes Leben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Leserinnen und Leser der Bibliothek Burkhardtsdorf, 
 
das neue Jahr hat begonnen und wir Mitarbeiter der Biblio-
thek Burkhardtsdorf freuen uns über unser neues, schönes 
Domizil in der Kurt –Richter –Schule. 
Mit großer Freude konnten wir schon einige neue Leser in 
unserer Einrichtung begrüßen und hoffen mit dem Angebot 
der erweiterten Öffnungszeiten auch noch Weitere zu ge-
winnen. 
Eine besonders Freude wäre es, noch viele unserer Schüler 
aus der Evangelischen Mittelschule, welche ja nun ganz 
nah „am Bücherregal“ sind, als neue Mitglieder in die 
bestehende Leserschaft aufzunehmen. 
 
Öffnungszeiten Bibliothek Burk-
hardtsdorf,  Am Markt 12 
 
Montag   14:00 Uhr – 15:30 Uhr       
Dienstag  geschlossen 
Mittwoch  12:00 Uhr – 17:00  Uhr 
Donnerstag  09:30 Uhr – 11:30  Uhr und    
  13:00 Uhr – 18:00  Uhr      
Freitag  geschlossen 
Freuen wir uns also gemeinsam auf ein spannendes Lese-
jahr 2011. 
 
Zur Information: 
In der Woche vom 21.02.2011 bis 25.02.2011 ist die Bib-
liothek geschlossen. 

Glückwünsche / Jubiläen 

 
Ortschaftsinformationen

Bibliothek Burkhardtsdorf 
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Erlebniswanderung in Burkhardtsdorf 
 

Organisiert vom kul(T)our- Betrieb des Erzgebirgskreises,  
der Gemeindeverwaltung Burkhardtsdorf, dem Erzgebirgs-
zweigverein Burkhardtsdorf e.V. und dem Team des „Röß-
lerhof“ 
 
„Wanderung mit Ausblick“ 
 
Am 13.02.2011 findet in Burkhardtsdorf eine Erlebnis– 
Winterwanderung statt. 
Dazu ist jeder Interessierte und Wanderbegeisterte herzlich 
eingeladen. 
Es ist keine vorherige Anmeldung nötig, einfach zum Start 
kommen und mit wandern. 
Die organisierte und geführte Wanderung mit Überra-
schungen startet 09:00 Uhr und endet an der Burkhardts-
dorfer Zwönitztalhalle gegen 13:30 Uhr. 
Die Strecke hat eine Länge von ca. 8 km, führt durch ber-
giges Gelände und über Straßen und Feldwege. 
 
Der Streckenverlauf ist wie folgt: 
Start ist 9:00 Uhr an der Zwönitztalhalle Burkhardtsdorf 
(Parkplatz ist vorhanden). Die Wanderung beginnt über 
den Topfmarkt in Richtung Marktplatz, über den Schiller-
platz, am Friedhof vorbei, auf der Pfarrwiese entlang bis 
zum Freibad. 
Von dort über die Canzlerstraße hinauf in Richtung Sport-
platz bis zum Otto–Schüngel–Stadion. 
Weiter geht es den Berg hinauf bis auf den Eisenweg, dann 
links bis zur Kreuzung Eisenweg / Adorfer Straße (Kom-
postieranlage und Rinderstall der Techno-Farm und Servi-
ce GmbH). Dort  überqueren  wir die Adorfer Straße und 
bleiben auf dem  Eisenweg bis zum höchsten Punkt zwi-
schen Schieferlöchern und Adorfer Str. 
An diesem herrlichen Aussichtspunkt wird der weite Blick 
in die Umgebung genossen und vom Wanderführer, einem 
Mitglied unseres Erzgebirgszweigvereins e.V. erklärt, 
welche markanten Punkte, Berge und Ortschaften zu sehen 
sind (das ist selbstverständlich wetter- und sichtabhängig) 
Hier findet dabei eine kleine „Rucksackrast“ statt, darum 
bitte alle etwas zur Stärkung einpacken. 
 
Weiter geht es auf dem Eisenweg bis zur Schutzhütte und 
von da über die Feldwege bis zum Rößlerhof 
(gegen 11:30 Uhr). 
Auf dem Rößlerhof besteht die Möglichkeit, bei einer  

ca. 45 minütigen Rast, einen selbst zu zahlenden Imbiss 
einzunehmen und den Hof und die dazu gehörenden Ställe 
und Gebäude zu besichtigen. 
Ab dieser Station wandern wir über den Wüsteweg nur ein 
ganz kurzes Stück an der Hauptstraße (B180) entlang über 
die Brücke auf den Ahnerweg und auf diesem wieder zu-
rück bis zur Zwönitztalhalle. 

Dort erhalten alle Teilnehmer, die die Tour erfolgreich 
absolviert haben, eine Urkunde vom Veranstalter. 
Selbstverständlich ist solch eine Winterwanderung etwas 
besonderes und bei entsprechend schönem Wetter sicher 
auch ein tolles Erlebnis. 
Aber selbst von etwas „nicht so dollem Wetter“ sollten sich 
wahre Wanderfreunde nicht abschrecken lassen, immer 
getreu dem Motto: „Es gibt kein schlechtes Wetter, son-
dern nur falsche Kleidung“. 
 
In diesem Sinne, hoffen wir auf zahlreiche Natur- und 
Bewegungsfreunde und begeben uns auf „Schusters Rap-
pen“ auf Erlebnistour. 
 
 
 
Das war die Ausstellung über Heinz Ahner - ein 
Burkhardtsdorfer Bildhauer
(Helfried Walther) 
Eröffnung der Ausstellung am 13.11.2010 
 

(v.l.: Dr. L. Kunze, H. Walther, BM. Probst, Pf. Enge, Baumeister 
Schneider) 
An 9 Öffnungstagen kamen 528 Besucher aus nah und 
fern. In 3 Artikeln der Presse wurde über die Ausstellung 
berichtet. 62 Begleitbroschüren fanden den Weg in die 
Bücherregale ihrer Besitzer. 
Soweit einige Zahlen. 
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Bedeutsamer noch waren wohl die vielen anregenden 
Gespräche, die sich um Heinz Ahner, um seinen Heimat- 
ort, um die Zeit seines Lebens und um das Schaffen des 
Künstlers zwischen den Besuchern entwickelten. 
Erinnerungen wurden bei älteren Besuchern geweckt und 
jüngeren Burkhardtsdorfern übermittelt. Manchem, dem 
Heinz Ahner zwar kein Unbekannter war, erstaunte die 
Vielfalt und Qualität seiner künstlerischen Tätigkeit. 
Damit findet der eigentliche Zweck der Ausstellung - 
an einen Bürger zu erinnern und ihn im Gedächtnis zu 
bewahren, auf den Burkhardtsdorf stolz sein kann - 
seine Erfüllung. 
 
Ich bedanke mich dafür, dass die Ausstellung allgemeine 
Anerkennung fand. Dr. Johannes Stiehler fand im Gäste- 
buch dafür die folgenden Worte: 
„Die Ausstellung über das Leben und Wirken von Heinz 
Ahner ist großartig. Herzlichen Dank für die Mühe und 
den Fleiß.“ 
 
Allen denen, die das Projekt durch ihre Hilfe in Wort und 
Tat unterstützten, danke ich ganz herzlich. Das gilt ganz 
besonders für den Ortschaftsrat, für Herrn Bürgermeister 
Probst, für die Familie Thomas Stiehler, für Herrn Georg 
Siegert, für Herrn Dr. Lothar Kunze und allen denen, die 
Objekte für die Ausstellung zur Verfügung stellten. 
 
 
 
Hugo, ein Hund aus Burkhardtsdorf - Titelheld 
des gleichnamigen Buches
(Wolfgang Mann) 
 
Hugo lebte hier von 1993 bis 2009. Was im Buch erzählt 
wird, ist auch wirklichpassiert, wenn auch manches er-
scheint, als sei es nicht möglich. Nicht nur Burkhardtsdor-
fer Hunde, sondern auch ihre Frauchen und Herrchen wa-
ren Hugos Freunde und werden in den Geschichten ver-
ewigt. Da Hugo ein nicht sehr großer Mischling aus Labra-
dor und Dackel war, sagte Opa Wolfgang, der die Ge-
schichte mit erlebt und aufgeschrieben hat, wenn er nach 
der Rasse des Hundes gefragt wurde: Hugo ist ein Labra-
ckel“. 

Wolfgang Mann und Mechthild Pöhler, der Burkhardtsdor-
fer Dauergast vom Eisberg und die bekannte Künstlerin 
vom Dachberg, schufen das 115 Seiten starke Buch nicht 
nur für Kinder. Er schreibt 23 Geschichten und fügte Fotos 
hinzu, sie zeichnete als passionierte Tierschützerin einfühl-
sam Szenen, von denen es Fotos gibt. So ist das Buch 

durch die Verbindung von Zeichnungen und Fotos auch 
etwas Besonderes geworden. Es ist in allen Buchhandlun-
gen erhältlich, natürlich auch in Burkhardtsdorf, wo es 
schon einige Dutzend Mal über den Ladentisch gegangen 
ist. ISBN 978-3-940490-81  -0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verantwortlich für den Teil „Kirchliche Infor-
mationen“  sind die Kirchgemeinden 
 
Veranstaltungen in den ev.-luth. Kirchgemeinden 
Burkhardtsdorf und Meinersdorf im 
Februar 2011

 
 
 

Jahreslosung 2011  
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, 
sondern überwinde das Böse mit Gutem. 

Römer 12,21  
 

Unsere Gottesdienste 
 

Datum Meinersdorf Burkhardtsdorf 

06.02.11 
5. Sonntag 
nach Epipha-
nias 
 

08.30 Uhr 
Predigt- 
gottesdienst 

10.00 Uhr 
Haupt-
gottesdienst mit 
Taufen in der 
Kirche 
 

13.02.2011 
Letzter Sonn-
tag nach E-
piphanias 
 

10.00 Uhr 
Haupt-
gottesdienst  
   
 

08.30 Uhr 
Predigt-
gottesdienst 
im Pfarrhaus  
 

20.02.2011 
Septua-
gesimae 

08.30 Uhr 
Predigt-
gottesdienst  
 

10.00 Uhr 
Predigt-
gottesdienst  
 
 

27.02.2011 
Sexagesimae 

10.00 Uhr 
Predigt-
gottesdienst  
 

08.30 Uhr 
Predigt-
gottesdienst 
im Pfarrhaus 
  

 
Kirchliche Informationen



 Zwönitztal - Kurier Nr. 01/2011 / Seite 14

04.03.2011 
Weltgebetstag 
der Frauen 
 

Einladung nach 
Burkhardtsdorf 

19.30 Uhr 
Weltgebetstags-
gottesdienst 
imPfarrhaus 
 

06.03.2011 
Estomihi 

08.30 Uhr 
Predigt-
gottesdienst   
 

10.00 Uhr 
Haupt-
gottesdienst  
 

In Meinersdorf und Burkhardtsdorf finden parallel zu den 
Gottesdiensten  Kindergottesdienste statt. 

 
 

Unsere Kreise und Veranstaltungen 
 
Meinersdorf: 

Seniorenkreis Winterpause   
 

Frauenkreis Dienstag          22.02.   
                       

19.30 Uhr 

Männerkreis Montag            28.02. 
 

19.30 Uhr   
 

Bibelkreis Donnerstag      10.02.   
 

19.30 Uhr  

Kirchenvorstand 
 

Freitag             04.02. 19.30 Uhr   
 

Junge Gemein-
de 

dienstags          18.30 Uhr 
 

 
 
Burkhardtsdorf: 

Seniorenkreis 
 

Dienstag  22.02.      
                      

14.00 Uhr   

Bibelgesprächskreis  Mittwoch  09.02. 
                          

19.30 Uhr 
 

Mütterkreis 
 

Dienstag  01.02.      
                     

19.30 Uhr 

Frauenstunde Dienstag  15.02. 15.00 Uhr 
Kirchenvorstand Freitag     11.02. 

 
19.30 Uhr 

Männerabend Freitag     18.02.      19,30 Uhr 
 

Junge Gemeinde freitags  19.30 Uhr 
 

Mütter-Kinder-
Stunde 
(nicht in den Ferien) 
 

dienstags 09.00 – 
11.00 Uhr  
   
 

Kirchenchor montags 19.30 Uhr 
 

Kurrende 
(nicht in den Ferien) 
 

mittwochs 15.00 – 
16.00 Uhr 

 
Jeden letzten Freitag im Monat findet um 20.00 Uhr ein 
Gebetsabend in der Mittelschule Burkhardtsdorf statt.  
 

     
Herzliche Einladung 
 
Auch in diesem Jahr laden wir wieder zum Gedenken der 
Opfer und Zerstörungen des Jahres 1945 in Burk-
hardtsdorf am Montag, den 14.02.2011 um 20.30 Uhr in 
die Kirche ein. Unser Kirchenchor wird dazu singen. Ge-

gen 21.00 Uhr (der Zeit des damaligen Angriffes) wollen 
wir am Gedenkstein an der Kirchruine Kerzen aufstellen 
und eine Schweigeminute halten. Um 21.00 Uhr wird die 
große Glocke dazu läuten.   
 
Informationen 
  
Pfarrer Enge ist vom 21.02. – 27.02. im Urlaub. Vertre-
tungen werden über die Pfarrämter vermittelt. Melden Sie 
sich dort zu den Öffnungszeiten oder hinterlassen Sie eine 
Nachricht auf dem Anrufbeantworter. Vergessen Sie bitte 
Ihre Telefonnummer nicht, damit wir uns umgehend zu-
rückmelden können.  
Die Kanzlei in Burkhardtsdorf ist wegen Urlaub am  
15., 22., 24. und 25. Februar geschlossen. 
 
In der Kirchgemeinde Meinersdorf hat sich die Bank-
verbindung geändert. Die neue Verbindung steht bei den 
Angaben zum Pfarramt. Etwaige Daueraufträge sollten 
bitte geändert werden. Wir bitten auch bei Überweisungen 
um Beachtung. 
 
Öffnungszeiten: 
 
Pfarramtskanzlei  Burkhardtsdorf  
Tel.: (03721) 23043; Fax: (03721) 23074 
Email: kg.burkhardtsdorf@evlks.de 
www.kirche-burkhardtsdorf.de 
 
Montag, Dienstag 09.00 – 11.30 Uhr 
 
Mittwoch 14.30 – 17.30 Uhr  
 
Donnerstag, Freitag 09.00 – 11.30 Uhr   
    
Bankverbindung:  Sparkasse Erzgebirge  
                                 Konto:  359 1000 042 
                                BLZ:      870 540 0 
 
Pfarramtskanzlei Meinersdorf  
Tel.: (03721) 22669; Fax: 03721/268440 
Email: kg.meinersdorf@evlks.de 
 
Dienstag         09.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag    09.00 – 11.00 Uhr und  
 15.00 – 17.00 Uhr 
 
Bankverbindung:   LKG Sachsen eG 
                               Konto: 168 2009 027 
                    BLZ:    350 60 190 
Pfarrer:     Thomas Enge 
                  Am Markt 10  
 09235 Burkhardtsdorf 
 Tel.: (03721) 23043/Fax : (03721) 23074 
     Email: thomas.enge@evlks.de 
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LANDESKIRCHLICHE 
GEMEINSCHAFT 

V e r a n s t a l t u n g e n  i m  F e b r u a r  2 0 1 1

Auch die Schöpfung soll von der Sklaverei und Verloren-
heit befreit werden zur Freiheit und Herrlichkeit der 
Kinder Gottes. 
 Römer 8, Vers 21 (nach „Einheitsübersetzung“)

 
Ortschaft Burkhardts-
dorf 

Canzlerstraße 10 
Kontakt: Stefan Rößler

Tel. 03721 24560 
Herzlich willkommen zu 

unseren Veranstaltun-
gen: 

Dienstag 01.02. 19.30 Uhr Bibelstunde 
 

Mittwoch 02.02. 15.00 Uhr 
19.30 Uhr 

Seniorennachmittag 
EC-Jugendbibelstunde 

Freitag 04.02. 19.30 Uhr Themen unserer Zeit – 
„Islam“ mit W. Amelung

Samstag 05.02. 16.30 Uhr Teeniekreis 
Sonntag 06.02. 10.00 Uhr 

19.30 Uhr 
Kinderstunde 
Gemeinschaftsstunde 

Dienstag 08.02. 19.30 Uhr Frauenstunde 
Mittwoch 09.02. 19.30 Uhr EC-Jugendbibelstunde 
Samstag 12.02. 16.30 Uhr Teeniekreis 
Sonntag 13.02. 10.00 Uhr 

19.30 Uhr 
Kinderstunde 
Gemeinschaftsstunde 

Dienstag 15.02. 19.30 Uhr Gebetsabend für „Her-
zenssache 2012“ 

Mittwoch 16.02. 19.30 Uhr EC-Jugendbibelstunde 
 

Samstag 19.02. 16.30 Uhr 
20.00 Uhr 

Teeniekreis 
Mittlere Generation 

Sonntag 20.02. 19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Dienstag 22.02. 19.30 Uhr Bibelstunde 
Mittwoch 23.02. 19.30 Uhr 

19.45 Uhr 
EC-Jugendbibelstunde 
Missions-Gebetskreis 

Samstag 26.02. 16.30 Uhr Teeniekreis 
Sonntag 27.02. 10.00 Uhr 

19.30 Uhr 
Kinderstunde 
Gemeinschaftsstunde 

„Und sie kamen von weit her“ 
 

Unter diesem Thema laden wir 
alle Senioren von Burkhardts-

dorf 
 

am Mittwoch, den 02.02.2011 
zu einem 

Seniorennachmittag 

 

in das Haus der Landeskirchlichen Gemeinschaft Burk-
hardtsdorf, Canzlerstraße 10, ein. 

Zum Ausklang der Weihnachtszeit will Herr Superinten-
dent i.R. Johannes Schädlich aus Thalheim, den wir als 
Referenten eingeladen haben, mit uns über dieses Thema 
nachdenken. 
Im Anschluss daran werden wir ein erzgebirgisches 

Mundart-Theaterstück sehen. 
Natürlich haben wir auch wieder viel Zeit zum gemein-
samen Kaffeetrinken und für Gespräche eingeplant. 
Also, lassen Sie sich ganz herzlich zum Senioren-
nachmittag einladen. 
Wir wollen um 15.00 Uhr beginnen und bis ca. 17.00 
Uhr zusammensein. 
Gern holen wir Sie an Ihrer Haustür ab.
Bitte melden Sie sich dazu bei Wolfgang Schneider unter 
Telefon 03721 39500. 
 
Ich freue mich auf Ihr Kommen und grüße Sie im Namen 
der Landeskirchlichen Gemeinschaft Burkhardtsdorf 
ganz herzlich  
 
Ihr Wolfgang Schneider. 

 

Ortschaft Meinersdorf 
Alte Thalheimer Straße 11 
Kontakt: Siegfried Panhans

Tel. 03721 23976 
Wir laden zu folgenden 

Veranstaltungen herzlich 
ein: 

Gemeinschaftsstunde Sonntag 06.02. 17.00 Uhr
 Sonntag 13.02. 17.00 Uhr
 Sonntag 20.02. 17.00 Uhr
 Sonntag 27.02. 17.00 Uhr
Kinderstunde Sonnabend 05.02. 10.00 Uhr
 Sonnabend 19.02. 10.00 Uhr
Bibelstunde Mittwoch 09.02. 19.30 Uhr
 Mittwoch 16.02. 19.30 Uhr
 Mittwoch 23.02. 19.30 Uhr
Frauenstunde Mittwoch 02.02. 19.30 Uhr
Missions-Gebetskreis Mittwoch 23.02. 19.30 Uhr

 

 
Kirchennachrichten für die Kirchgemeinde 
Eibenberg/Kemtau 
 
 
 Dienstag 01.02. 14.00 Uhr Frauengesprächskreis in 

Kemtau 

Mittwoch 02.02. 17.00 Uhr Familiengottesdienst in 
Eibenberg 

Donnerstag 03.02. 19.30 Uhr Gebetsstunde in  
Kemtau 

Sonntag  06.02. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde in 
Kemtau 

Donnerstag 10.02. 19.30 Uhr Bibelstunde in Kemtau 

Sonntag 13.02. 10.00 Uhr Predigtgottesdienst in 
Eibenberg 

Donnerstag 17.02. 19.30 Uhr Frauenstunde in Eiben-
berg 
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Sonntag 20.02. 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
in Kemtau 

Donnerstag 24.02. 19.30 Uhr Bibelstunde in Kemtau 

Sonntag 27.02. 10.00 Uhr Predigtgottesdienst in 
Eibenberg 

 
 
 
Gottesdienste und Veranstaltun-
gen der  
Evangelisch-methodistischen 
Kirche Burkhardtsdorf
 
Sonntag, 06.02.   9.00 Uhr   Gottesdienst und  

Kindergottesdienst 
Freitag  19.30 Uhr Gemeindeabend mit  

Bericht vom Missions-
einsatz in der Domini-
kanischen Republik  
 

Sonntag, 13.02.   9.00 Uhr   Gottesdienst und  
Kindergottesdienst 

Dienstag  15.00 Uhr   Seniorenkreis 
Mittwoch 19.30 Uhr    Bibelstunde in  

Gornsdorf 
Freitag  19.30 Uhr Jugendkreis in  

Thalheim 
 

Sonntag, 20.02.   9.00 Uhr   Gottesdienst und  
Kindergottesdienst in 
Gornsdorf 

Freitag  19.30 Uhr Jugendkreis in  
Thalheim 
 

Sonntag, 27.02.   9.00 Uhr   Gottesdienst und  
Kindergottesdienst in 
Gornsdorf 

Mittwoch 19.30 Uhr    Bibelstunde 
Freitag  19.30 Uhr Jugendkreis in  

Thalheim 
Kontakt: 
Pastor Dr. Michael Wetzel 
Alte Poststr. 14, 09235 Burkhardtsdorf  
Tel: 03721-22661 oder 037754-2767 
Kath. Pfarramt Zwönitz 
Turnhallenweg 6A 
08297 Zwönitz 
Tel.: 037754/5781 
E-Mail: katholkirchezwoenitz@alice-dsl.net  
 
 
 
Gottesdienste der katholischen Pfarrei Zwönitz/ 
Thalheim im Februar 2011
 
 
Sa., 05.02. 17.00 Uhr Hl. Messe Thalheim 
So., 06.02.   8.30 Uhr Hl. Messe Thalheim 
                   10.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz 
 
Sa., 12.02.  17.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz 

So., 13.02.      8.30 Uhr Hl. Messe Thalheim  
                    10.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz    
             
Sa., 19.02.  17.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz 
So., 20.02.      8.30 Uhr Hl. Messe Thalheim 
              10.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz 
 
So., 27.02.    8.30 Uhr Hl. Messe Thalheim 
              10.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Verantwortlich für den Teil „Vereinsmitteilun-
gen“ sind die Vereine 
 

 
 
 

 
Die Burkhardtsdorfer Weihnachtsmänner sagen 
Danke 
 
Auch im 41 „Dienstjahr“ können wir wieder auf eine zahl-
reiche Unterstützung durch viele Firmen, Geschäftsleute, 
örtlichen Einrichtungen und Privatpersonen zurückblicken. 

Sie alle schufen die Grundlage dafür, dass die Weih-
nachtsmänner bei allen Auftritten, ob beim Umzug, dem 
Pyramidenanschieben, dem Weihnachtssingen u.a., stets 
mit gut gefüllten Säcken unterwegs sein konnten. Dafür 
danken wir allen unseren „Wichteln“ ganz herzlich und 
verbinden damit auch gleichzeitig die Hoffnung, auch in 
diesem Jahr wieder auf Ihre Unterstützung zählen zu kön-
nen, damit diese schöne Tradition unter unserem Motto 
„Aus Liebe zur Heimat“ auch weiterhin erhalten bleibt. 

Unser ganz herzlicher Dank gilt: 
Bürgermeister Thomas Probst  
Edeka Markt Hascheck - Unidek Gefinex GmbH 
Gemeindeverwaltung Burkhardtsdorf - STAHBIEL GmbH 
Gemeinderat und Ortschaftsrat Burkhardtsdorf - SFG 
Gärtner- „Walter- Linke- Sozialstiftung“ - LST GmbH 
Chemnitz- Erika Bochmann - Schuck Bau GmbH- 
Isa + Gottfried Krüger - Eurofoam Deutschland GmbH- 
Gisela Pfau - Schneider-Bau GmbH- Rosi + Anja Keller - 
Firma Jens Klecz- Heidrun + Georg Siegert - Trad Cons 
GmbH- Gisela Klecz - Findeklee Baugesellschaft mbH- 
Ute + Klaus Klecz - Malermeister Steffen Schmidt- 
Elfriede Böttcher - Malermeister Andreas Dost- 
Gerd Bachmann - dretex Textil GmbH- Fam. Matthäus - 
Garten- und Forstgeräte Uhlig- Helga Breuer - Sparkasse 
Burkhardtsdorf- Walter Schneider - Elektroanlagen Jürgen 
Pilz -Manfred Kranz - Dachdeckerbetrieb Brich- 
Ursula Fischer - Uhrmachermeister Neubert- 
Wolfgang Barnheide - Fresenius Medical Care Stollberg- 

 
Vereinsmitteilungen 

Burkhardtsdorfer  
Weihnachtsmänner 
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Lothar Landrock - Bäckerei Brückner- Anke Lasch - Haus-
haltswaren E. Walther- Gunter Clauß - Landfleischerei 
Schubert- Jens Bayer - Physiotherapie Jakob- 
Dieter Gläßer - Firma Christian Salzmann- 
Fam. Manfred Haas - Malermeister Roman Seifert- 
Fam. Klaus Martin - Reifen-Kreuz- Fam. Thomas Reh - 
Reifenservice Uhlig- Firma Rudi Oltersdorf - Hofmann & 
Söhne GmbH- Kfz-Betrieb Hofmann - Apotheke Burk-
hardtsdorf -Firma Steffen Fochtmann - Baustoff- Marken-
discount GmbH- Blumengeschäft am Markt - Rößler Hof- 
Kunstgewerbe Uhlich - Ing.büro Lehmann & Partner- 
Firma Franzl Uhlig - Firma TELETECH- ELT & MSR-
Plan - Physiotherapie Neubert- Firma Manfred Zobel - 
Nachlass E. Eichler- Firma Matthias Lasch - TAB Werbe-
agentur- Firma Ralf Hofmann - Werbedruck Petra Aigner- 
Andreas Vogler - IAB Stollberg- R. Hilcher / St. Linke - 
Bauunternehmen Pompe GmbH- Augenoptik R. Beuchel - 
Wartung- und Instandsetzung- Ingenieurbüro Böttcher - 
Vermessungsbüro Oertel- Lebensmittel G. Weiß - Topf-
marktscheune Walther- MX Point Keller - Verkehrs- und 
Ingenieurbau -HUT Crossen - Ing.büro Dr. Schlott- 
Firma Frank Stoffel - Partnerschaftsgesellschaft 
Firma M. Seifert - Astrid Leistner Perücken- 
BB Burkhardtsdorf / Flade, Jan  

 
Bedanken möchten wir uns außerdem bei allen, die Jahr für 
Jahr unseren Umzug zum 1.Advent begleiten und unter-
stützen, so unsere Gespanne der Familien Stiegler, Wein-
hold und Schreiter, unseren Musikern den „Fidelen Jungs“ 
und unseren Organisatoren der „Stützpunkte“ entlang der 
Umzugsstrecke.  
 
Wenn Sie aus steuerlichen Gründen eine Spendenbeschei-
nigung für Ihre Spende benötigen, wenden Sie sich bitte an 
die Gemeindeverwaltung Burkhardtsdorf, Gemeindekasse, 
Tel. 03721/2606914. 

Ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2011 wünschen 
die „Burkhardtsdorfer Weihnachtsmänner“ 
 
 
 
 
 
 
Für Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie 
deren Angehörige und Freunde 
 
Begegnungsgruppe - Thalheim 
Chemnitzer-Straße 2 (Kirchgemeindehaus) 
jeden 1. und jeden 3. Samstag des Monats 19.00 Uhr 

im Monat Januar und Februar am 29.01. und am 08.02.11 
und am 26.02.2011. 
 
Kontaktaufnahme durch Hausbesuch ständig möglich: 
Herr Wieland Tel. 03721-31202 
Herr Gerlach, Sozialtherapeut Tel. 03725-2290 
 
 
 
 
 
Vorinformation über geplante Veranstaltungen im 
Jahr 2011
 
Hexenfeuer                                                                                   30.04.2011 

Weißbacher Straße   
                                                        hinter Bungalowsiedlung 
 
 
Maibaumsetzen             05.05.2011am FFw- Gerätehaus 
 
 
Kirmes                            07.10. - 09.10.2011  
                                       am Feuerwehrgerätehaus                                

      08.10.2011Kirmestanz in der  
                      Turnhalle 

 
 
 
 
 
 
Fasching in der Zwönitztalhalle 
Für jedes Alter hat der BCA auch in diesem Jahr wieder 
Veranstaltungen parat. 
Gefeiert wird in der Zwönitztalhalle und zwar 
 
Samstag, 26.02.2011 
Fasching für Junggebliebene 
Einlass ab 14:00 Uhr 
Beginn der Veranstaltung 14:30 Uhr        Ende 18:00 Uhr 
Kartenpreis incl. Kaffe und  Kuchen 9,50 € 
Abendveranstaltung 
Einlass ab 18:30 Uhr 
Beginn der Veranstaltung 19:30 Uhr 
Kartenpreis VVK 10,00 €  AK 12,50 € 

 

Blaues Kreuz 
in Deutschland 

Freiwillige Feuerwehr  
Kemtau 

Burkhardtsdorfer 
Carnevals Ausschuss e.V. 
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Sonntag, 27.02.2011 
Kinderfasching 
Einlass ab 14:00 Uhr 
Beginn der Veranstaltung 15:00 Uhr         
Ende 18:00 Uhr 
Kartenpreis 3,00 € an der Tageskasse 
 
Unsere Kartenvorverkaufsstellen (außer Kinderfasching) 
ab sofort 
 
Schreib- und Haushaltwarengeschäft Elke Walther,  
Untere Hauptstraße 26,  Tel.03721/22566 
 
Reisebüro Cook. Reise. Punkt. 
Am Markt 14, Tel.03721/269594 
 
Tab Werbeagentur GbR 
Canzlerstraße 17, Tel.03721/338307 
 
 
 
 
 

Vereinzusammenkunft am 05.02.2011 im  
Gasthof „Zur Post“ in Meinersdorf 

14:00 bis 15:45 Uhr Beratung zu numismatischen Fragen, 
mit Münzbestimmung und Wertschätzung sowie Tipps 
zum Auf- und Ausbau einer Sammlung. 
 
Ab 16:00 Uhr wird Herr Raimond Plache in einem Vortrag 
„Die deutsche Schrift- ein Stück unserer Kultur“ über die 
historische Entwicklung der Schrift, Schriftstile und Ge- 
staltungen sprechen. 
 
Gäste sind herzlich willkommen. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Erhebungsbeauftragte für den Zensus 2011  
gesucht!
 
Im Volksmund spricht man von „der Volkszählung“. Kon-
kret handelt es sich um die Einwohner-, Gebäude- und 
Wohnungszählung. Sie wird im Jahr 2011 in ganz Europa, 
Deutschland und Sachsen unter Aufsicht der Statistischen 
Landesämter durchgeführt.  
 
Das Ziel dieser Datenerhebung ist neben der Ermittlung 
der amtlichen Einwohnerzahlen auch die Erhebung aktuel-
ler Grunddaten zur Altersstruktur der Bevölkerung, zum 
Bildungsstand und zu den Arbeits- und Wohnumständen. 
In Annaberg-Buchholz ist von November 2010 bis Mai 
2012 eine von landesweit insgesamt 39 Erhebungsstellen in 
der ehemaligen Tourist- Information des Rathauses einge-
richtet. Dort wird die Durchführung der Datenerhebung 
organisiert.  
 
Das Zuständigkeitsgebiet umfasst die folgenden Städte 
und Gemeinden: 
 

 Amtsberg  Ehrenfrie-
dersdorf 

 Hormersdorf 

 Annaberg-
Buchholz 

 Gelenau  Jahnsdorf 

 Auerbach  Gornau  Mildenau 

 Burkhardtsdorf  Gornsdorf  Neukirchen 

 
Für die Durchführung der Datenerhebung suchen wir be-
reits jetzt ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter, die bereit sind, als Interviewer zu helfen. Ihre 
Hauptaufgabe wird sein, ab dem 09. Mai 2011 im Rahmen 
der Haushaltebefragung zusammen mit den ausgewählten 
Bürgern die Fragebogen auszufüllen. Dafür werden sie 
zuvor geschult und in ihre Aufgabenbereiche eingewiesen. 
Für die Befragungen erhalten die Erhebungsbeauftragten 
Aufwandsentschädigungen.  
 
Voraussetzungen: 
▪ Sie sind mindestens 18 Jahre alt 
▪ Sie sind zuverlässig und verschwiegen 
▪ Sie sind kommunikativ 
▪ Sie sind zeitlich flexibel und können ab 9. Mai 2011 
     die Befragungen durchführen 
▪ Sie sind bereit, an den Schulungen im März / April 
      teilzunehmen 

 
Wer Interesse für diese ehrenamtliche Tätigkeit auf-
bringt oder Fragen zum Thema hat, wendet sich bitte an 
die örtliche Erhebungsstelle der Stadt Annaberg-Buchholz  
 
per E-Mail:   tino.suess@annaberg-buchholz.de,  
 
telefonisch:  03733 / 4299815  
 
oder postalisch: Große Kreisstadt Annaberg-Buchholz 

Zensus 2011   
Markt 1 
09456 Annaberg-Buchholz. 

Meinersdorfer Musikanten  

Numismatischer Verein Stollberg e.V. 
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Erläuterung „Erhebungsbeauftragte/r“ 
Aufgabe der Erhebungsbeauftragten__ 
 
Die Interviewerinnen und Interviewer werden von den 
Erhebungsstellen eingesetzt. Ihre Hauptaufgabe ist es, im 
Rahmen der Haushaltebefragung und der Befragung an 
Wohnheimen und Gemeinschaftsunterkünften vor Ort die 
Existenz der dort wohnenden Personen festzustellen und 
zusammen mit den Einwohnerinnen und Einwohnern be-
ziehungsweise den Einrichtungsleitungen die Fragebogen 
auszufüllen.  
 
Dazu begehen sie im Vorfeld die ihnen zugeteilten Erhe-
bungsbezirke und nehmen per Schreiben Kontakt mit den 
zu Befragenden der zufällig ausgewählten Anschriften auf. 
Anschließend suchen die Interviewer die zur Auskunft 
aufgeforderten Bürger auf und führen mit ihnen die Befra-
gungen durch. Danach sind noch Erhebungslisten auszufül-
len. Die ausgefüllten Bögen müssen Sie der zuständigen 
Erhebungsstelle zukommen lassen. 
Die Erhebungsbeauftragten haben sich bei ihrem Besuch 
auszuweisen (Erhebungsbeauftragter- Ausweis wird zur 
Verfügung gestellt) und dürfen die Wohnung nur mit Zu-
stimmung des Verfügungsberechtigten betreten. Der Ein-
satz der Erhebungsbeauftragten findet aus Gründen des 
Datenschutzes nicht in der unmittelbaren Nachbarschaft 
statt. Außerdem dürfen sie die aus ihrer Tätigkeit gewon-
nenen Erkenntnisse über Auskunftspflichtige zu keinem 
Zeitpunkt für andere Zwecke als den Zensus verwenden. 
  
Die Befragungen in den Privathaushalten sowie in den 
Sonderbereichen (Seniorenheime, etc.) werden im Zeit-
raum von Mai bis Ende Juli 2011 durchgeführt, voraus-
sichtlich meist nachmittags bis abends oder am Wochenen-
de. Des Weiteren können Sie zwischen Oktober 2011 und 
April 2012 die Gebäude- und Wohnungszählung unterstüt-
zen. 
 
Voraussetzungen: 
 
▪ Sie sind mindestens 18 Jahre alt 
▪ Sie sind zuverlässig und verschwiegen 
▪ Sie sind kommunikativ 
▪ Sie sind zeitlich flexibel und können ab 9. Mai 

2011 die Befragungen durchführen 
▪ Sie sind bereit, an den Schulungen im März / 

April teilzunehmen   
▪ Sie besitzen einen Festnetzanschluss oder ein 

Handy 
▪ Sie gehören nicht zu dem Personenkreis, bei dem 

aufgrund der beruflichen Tätigkeit 
oder aus anderen Gründen ein Interessenkonflikt 
denkbar wäre 

▪ Sie sind nicht in den folgenden Dienststellen tätig: 
  Polizeivollzugsdienst 
    Finanzverwaltung 
  Einwohnermeldeamt 
  Jugend- und Sozialamt 
  Gebäudeverwaltung des Liegenschafts- 

amtes Bauordnungsamt 
 
Um Interessenkonflikte zu vermeiden, dürfen Erhebungs-
beauftragte nicht eingesetzt werden, wenn aufgrund ihrer 
beruflichen Tätigkeit oder aus anderen Gründen Anlass zur 

Besorgnis besteht, dass Erkenntnisse aus der Befragung zu 
Lasten der Auskunftspflichtigen genutzt werden. 
 
Aufwandsentschädigung: 
 
Ehrenamtliche Erhebungsbeauftragte erhalten eine steuer-
freie Aufwandsentschädigung nach §3 Nr. 12 Satz 2 des 
EStG. Diese setzt sich aus folgenden Komponenten zu-
sammen: 
Interview je Person  
Privathaushalt (langer Fragebogen): 3,00 € 
Wohnunterkünfte (kurzer Fragebogen):  1,00 € 
 
erfolgreiches Interview (je Haushalt): zusätzlich  
 1,50 €   
(vom Erhebungsbeauftragten vollständig ausgefüllter Er-
hebungsbogen in Zusammenarbeit mit dem Befragten; 
Übergabe an die Erhebungsstelle) 
nichterfolgreiches Interview: 1,00 € 
(der Befragte schickt den Bogen selbst zurück oder es 
erfolgte ein dreimalig vergeblicher Besuch) 
Erhebungsliste (je Person): 0,25 € 
(Datenliste, die vom Erhebungsbeauftragten ausgefüllt und 
zusammen mit den Fragebogen der Erhebungsstelle über-
geben wurde) 
 
Inaugenscheinnahme (für GWZ):    1,50 € 
 
eine einmalige Sachkostenpauschale:   
Befragung Wohnunterkünfte    8,00 €  
Befragung Privathaushalte 12,00 €  
 
eine einmalige Wegstreckenpauschale:     
(Höhe wird noch diskutiert) 
 
Schulungspauschale : 10,00 €  
je Schulung zzgl. Erstattung der Fahrtkosten (0,25 €/km)
  
Die/der Erhebungsbeauftragte sollte nicht mehr als 100 
Interviews führen. Die Adressen werden dem/der Intervie-
wer/in zugeteilt. Der Einsatz kann außerhalb der eigenen 
Gemeinde stattfinden, angedacht ist jedoch eine ortsnahe 
Verwendung.  
 
Gesetzesgrundlage ZensG 2011 (Auszug): 
 
§ 11 Erhebungsbeauftragte 
 
(1) Für die Erhebungen nach den §§ 6 bis 8 sowie 14 bis 17 
können Erhebungsbeauftragte nach § 14 des Bundesstatis-
tikgesetzes eingesetzt werden. Sie sind von den statisti-
schen Ämtern der Länder oder von den Erhebungsstellen 
auszuwählen und zu bestellen. 
 
(2) Bund und Länder benennen den statistischen Ämtern 
der Länder oder den Erhebungsstellen auf Ersuchen Be-
dienstete und stellen sie für die Tätigkeit als Erhebungsbe-
auftragte frei; lebenswichtige Tätigkeiten öffentlicher 
Dienste dürfen nicht unterbrochen werden. Die Benannten 
sind verpflichtet, die Tätigkeit als Erhebungsbeauftragte zu 
übernehmen. Zu befreien ist, wem eine solche Tätigkeit 
aus gesundheitlichen oder anderen wichtigen Gründen 
nicht zugemutet werden kann. Die Möglichkeit der Ver-
pflichtung weiterer Bürger und Bürgerinnen zur Übernah-
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me der Tätigkeit als Erhebungsbeauftragte kann durch 
Landesrecht vor-gesehen werden. 
 
(3) Erhebungsbeauftragte sind schriftlich zu verpflichten, 
das Statistikgeheimnis nach § 16 des Bundesstatistikgeset-
zes zu wahren und auch solche Tatsachen geheim zu hal-
ten, die im Zusammenhang mit der Erhebungstätigkeit 
bekannt werden. Die Verpflichtung gilt auch nach Beendi-
gung ihrer Tätigkeit. Erhebungsbeauftragte dürfen nicht in 
der unmittelbaren Nähe ihrer Wohnung eingesetzt werden. 
Sie dürfen nicht eingesetzt werden, wenn auf Grund ihrer 
beruflichen Tätigkeit oder aus anderen Gründen zu be-
fürchten ist, dass Erkenntnisse aus der Erhebungstätigkeit 
zum Schaden der auskunftspflichtigen Person genutzt wer-
den. 
 
(4) Soweit die Erhebungsbeauftragten ehrenamtlich einge-
setzt werden, erhalten sie für ihre Tätigkeit eine steuerfreie 
Aufwandsentschädigung im Sinne des § 3 Nummer 12 Satz 
2 des Einkommensteuergesetzes. 
 
(5) Bei Erhebungen nach § 6 können Erhebungsbeauftragte 
eingesetzt werden 
 
1. zur Feststellung des Auskunftspflichtigen nach § 18 
Absatz 2, 
 
2. um bei fehlenden, unvollständigen oder widersprüchli-
chen Antworten ersatzweise Befragungen nach § 18 Absatz 
2 Satz 8 durchzuführen. 
 
(6) Bei der Haushaltsstichprobe nach § 7 sind den Erhe-
bungsbeauftragten auf Verlangen die Angaben zu § 7 Ab-
satz 4 Nummer 2, 4 und 8 und zu den Hilfsmerkmalen 
nach § 7 Absatz 5 Nummer 1 bis 3 mündlich mitzuteilen. 
Die Erhebungsbeauftragten dürfen diese Angaben selbst in 
die Erhebungsunterlagen eintragen oder elektronisch erfas-
sen. Das gilt auch für weitere Eintragungen in die Erhe-
bungsunterlagen, soweit die Auskunftspflichtigen einver-
standen sind. 
 
(7) Bei Erhebungen nach § 8 können Erhebungsbeauftragte 
eingesetzt werden. Bei Erhebungen in nichtsensiblen Son-
derbereichen sind den Erhebungsbeauftragten auf Verlan-
gen die Angaben zu § 8 Absatz 1 Satz 2 Nummer 1 Buch-
stabe a und b und zu den Hilfsmerkmalen nach § 8 Absatz 
1 Satz 2 Nummer 2 Buchstabe a und b mündlich mitzutei-
len. Die Erhebungsbeauftragten dürfen diese Angaben 
selbst in die Erhebungsunterlagen eintragen. Das gilt auch 
für weitere Eintragungen in die Erhebungsunterlagen, so-
weit die Auskunftspflichtigen einverstanden sind. 
 
(8) Bei der ergänzenden Ermittlung von Anschriften von 
Gebäuden mit Wohnraum und bewohnten Unterkünften 
nach § 14 können Erhebungsbeauftragte für Begehungen 
nach § 14 Absatz 3 eingesetzt werden. 
 
(9) Bei der Mehrfachfalluntersuchung nach § 15 Absatz 3 
können Erhebungsbeauftragte insbesondere dann einge-
setzt werden, wenn ein schriftliches Erhebungsverfahren 
nicht erfolgreich durchgeführt werden konnte. 
 
(10) Bei der Befragung zur Klärung von Unstimmigkeiten 
nach § 16 sind den Erhebungsbeauftragten auf Verlangen 
die Angaben zu § 16 Satz 2 Nummer 1 Buchstabe a, b und 

f sowie die Angaben zu den Hilfsmerkmalen nach § 16 
Satz 2 Nummer 2 mündlich mitzuteilen. Die Erhebungsbe-
auftragten dürfen diese Angaben selbst in die Erhebungs-
unterlagen eintragen oder elektronisch erfassen. Das gilt 
auch für weitere Eintragungen in die Erhebungsunterlagen, 
soweit die Auskunftspflichtigen einverstanden sind. 
 
(11) Die Erhebungsbeauftragten erhalten zur Unterstützung 
ihrer Tätigkeit bei den Erhebungen nach den §§ 6 bis 8 und 
15 bis 17 einen verkürzten Melderegisterauszug für die 
betreffenden Anschriften. Dieser Auszug enthält für die 
unter der Anschrift gemeldeten Personen die Angaben zu 
Familienname, frühere Namen, Vornamen, Namenszusatz, 
Geschlecht, Tag der Geburt, Staatsangehörigkeiten sowie 
die Angaben zur Anschrift. 
 
weitere Erläuterungen - www.zensus2011.de 
 
 
 
Geplante Kurse der Volkshochschule Erzgebirgs-
kreis, Sitz Stollberg__________________________ 
 
Di., 01.02.2011, 18:30 Uhr, Buchführung- Grundkurs (Teil 
2), Stollberg, Gymnasium 
Di., 01.02.2011, 18:45Uhr, Englisch für Wiedereinsteiger 
(Niveau A2), Neukirchen, Mittelschule 
Mo., 14.02.2011,17:45 Uhr, Yoga für Anfänger und Teil-
nehmer mit ersten Yoga-Erfahrungen, Neukirchen, Haus 
der Vereine 
Mo., 14.02.2011,19:30 Uhr, Yoga für Anfänger und Teil-
nehmer mit ersten Yoga-Erfahrungen, Neukirchen, Haus 
der Vereine 
Di.,15.02.2011, 17:15 Uhr, Yoga für Fortgeschrittene, 
Neukirchen, Haus der Vereine 
Di., 15.02.2011, 19:00 Uhr, Yoga für Fortgeschrittene, 
Neukirchen, Haus der Vereine 
Do., 24.02.2011, 15:30 Uhr, Touristenenglisch für Senio-
ren - 10. Semester, Stollberg, MPZ 
Mo., 28.02.2011, 08:30 Uhr, Computer-Grundkurs mit 
Einführung ins Internet, Stollberg, MPZ 
Mo., 28.02.2011, 16:30 Uhr, Touristenenglisch für Senio-
ren - 2. Semester, Stollberg, MPZ 
Mo., 28.02.2011, 17:15 Uhr, Englisch - 6. Semester (Ni-
veau A2), Stollberg, Gymnasium 
Mo., 28.02.2011, 18:00 Uhr, Computer-Grundkurs mit 
Einführung ins Internet, Stollberg, MPZ 
Mo., 28.02.2011, 18:30 Uhr, Englisch für Wiedereinsteiger 
(Niveau A1), Stollberg, MPZ 
Mo., 28.02.2011, 18:30 Uhr, Italienisch für Touristen - 4. 
Semester , Stollberg, Gymnasium 
Mo., 28.02.2011, 19:00 Uhr, Englisch - 2. Semester (Ni-
veau A1), Stollberg, Gymnasium 
Mo.,28.02.2011, 19:00 Uhr, Englisch - 8. Semester (Ni-
veau B1), Stollberg, Gymnasium 
MPZ … Medienpädagogisches Zentrum (ehemalige Ein-
feldhalle auf dem Gelände des Gymnasiums) 
 
Bitte beachten Sie, dass aus Platzgründen nur der Beginn 
der Kurse ausgewiesen ist. Detaillierte Informationen er-
halten Sie telefonisch unter 037296 591 1663 und im Inter-
net unter  
www.vhs-erzgebirgskreis.de. 
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VERMIETUNG
Burkhardtsdorf, Turnstraße 5

sofort beziehbar sind:

1 schöne 3-Raum-Whg., 1.OG, ca. 84 qm, Küche, Bad/WC, 
Balkon, Abstellraum, Keller, Wäschetrockenraum, PKW-
Stellplatz, mtl. € 450,00, Stellplatz € 16,00  + NK-VZ

1 schöne 2-Raum-Whg. HP, ca. 66 qm, Süd/West-Lage,Balkon, 
Personenaufzug, Keller, Wäschetrockenraum, PKW-Stellpl., 
mtl. € 355,00, Stellplatz € 16,00  + NK-VZ

Kontakt unter Tel. 0371 444 3360 oder www.ci-chemnitz.de

Hausmeisterservice im und um das Haus (in NK-VZ enthalten).

und

Stellen Sie sich die
Zusammenarbeit mit
Ihrer Druckerei auch so 
       vor?

Dann sind Sie bei uns
genau richtig!

Ihrer Druckerei auch so 
       vor?E N T S P A N N T   

Untere Hauptstraße 9 · 09380 Thalheim
Tel. 03721 - 86602 · Fax 86669 · info@druckprofi-sachsen.de

Für Ihren Erfolg die besten Ideen
Wir fertigen Ihre Geschäfts- und  Werbrucksachen im Offset-, 
Digital- und Endlosdruck. 

· Lettershop / Direktmailing
· Flyer, Faltflyer, Handzettel
· Broschüren, Präsentationsmappen
· Geschäftsdrucksachen, Formulare, SD-Sätze
· Endlos-SD-Sätze

Offsetdruck GmbH

Sa
ch
se
n

ACHTUNG!
Sie haben Ihren

ZWÖNITZTAL-KURIER
nicht erhalten?

 
Ihren Zusteller erreichen Sie unter:

✆ 037296 - 925175
(CWA Chemnitzer Werbemittelagentur)

ACHTUNG!
Sie haben Ihren

ZWÖNITZTAL-KURIER
nicht erhalten?

 
Ihren Zusteller erreichen Sie unter:

✆ 037296 - 925175
(CWA Chemnitzer Werbemittelagentur)

DIE NÄCHSTE AUSGABE IHRES
ZWÖNITZTAL-KURIERS ERSCHEINT

AM 26.02.2011
 

Annahmeschluss für Werbeanzeigen
ist der 11.02.2011

 
Anzeigenannahme unter:

Tel. 03721 . 86602 · Fax 03721 . 86669
eMail: info@druckprofi-sachsen.de
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Für unsere kleinen Leser - Bilder zum Ausmalen



                        

Der Feuerwehrverein 
Kemtau lädt 3 Tage vom 
25.2.-27.2.2011  ins 
Feuerwehrhaus Kemtau,  
Zwönitztalstraße 34, ein.   
 
 
 

 

 

 

 

Kristina und Steffen Hoffmann präsentieren in einem 
Foto-Video-Vortrag  Ihre Reiseerlebnisse durch Borneo 
in Malaysia. Es wird vom einfachen Leben der  
Menschen in den Dörfern und der wunderbaren 
Natur des Landes berichtet. Auf ihrer Trekkingtour 
durch den Regenwald mit ihren einheimischen 
Begleitern, konnten sie wieder ein Stück fast unberührte 
Natur erleben . Wir laden alle recht herzlich ein, die 
Interesse an fremden Kulturen und fernen Ländern haben. 

Ort:  Feuerwehrgerätehaus Kemtau,  Zwönitztalstaße 34 

  25.2. Freitag   Beginn 19.00 Uhr - Gerätehaus ab 18.00Uhr offen 

26.2. Samstag Beginn 17.00 Uhr - Gerätehaus ab 16.00Uhr offen 

27.2. Sonntag Beginn  15.00 Uhr - Gerätehaus ab 14.00Uhr offen 

 

Eintritt frei ! 

 

 Der Feuerwehrverein Kemtau 

Die Schätze von Borneo 

           Kontakt:   Kristina und Steffen   
                                    Hoffmann 

Tel.: 037209 3995






